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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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„Alles für den Teckel, alles für den Club!“ Wenn Dieter Krause da mal nicht auf das falsche Pferd gesetzt hat. Seine Lisbeth ist jedenfalls sau-
er und zieht Konsequenzen. Ob Dieter die Krise noch mal abwenden kann?  Foto: Dietrich Dettmann

Von Christine Šarac

Steinbach. Treue Abonnenten der 
Theaterreihe Steinbach werden sich 
bei der letzten Vorstellung der Saison 
2023/24 „Je t’aime – Das spektakuläre 
Leben des Serge Gainsbourg“ mit 
Dominique Horwitz am Mittwoch, 
24. April, gewundert haben. 
Normalerweise liegt dann bereits das 
neue Programm aus und Janina Kühne, 
die als städtische Mitarbeiterin für die 
Organisation zuständig ist, hat schon 
oft erlebt, dass die ganz Emsigen 
bereits ihren ausgefüllten Antrag 
dabeihaben. Doch dem war diesmal 
nicht so, und das war selbst für die 
patente Janina Kühne, die die Reihe 
immerhin seit 25 Jahren managt, ein 
Novum.

Mehr noch, im Oktober des vergangenen Jah-
res hatte Norbert Möller, stellvertretender 
Vorsitzender des Kultur- und Partnerschafts-
vereins, der die Theaterreihe Steinbach ver-
antwortet, den Zuschauern eröffnet, dass die 
Fortsetzung im kommenden Jahr gefährdet 
sei. Der Grund: zu viele leere Plätze im Saal 
und steigende Kosten. Hinzu kam, dass Sigrid 
Hilbig, die bis dato fünf Jahre lang das Amt 

der Vorsitzenden des Kultur- und Partner-
schaftsvereins ausgeübt hatte, den Posten aus 
persönlichen Gründen abgab. Seit November 
2023 hat Bürgermeister Steffen Bonk diese 
Aufgabe übernommen. Gemeinsam mit dem 
stellvertretenden Vorsitzenden Norbert Möl-
ler, Kassierer Wolfgang Schütz sowie den 
Beisitzern Wolfgang Möhle, Haouari Beng-
haffor, Dieter Schweizer, Andrea Rahlwes 
und Heino von Winning, versucht das Team, 
neue Ideen zur Unterstützung der Reihe zu 
entwickeln. 
„Es wird in Zukunft nicht nur darum gehen, 
den Fortbestand zu sichern“, so Bonk, „son-
dern auch die Basis zu verbreitern und vor 
allem jüngere Menschen für das Theater zu 
begeistern.“ Hierbei gehe es um die zentrale 
Frage, wie diese Zielgruppe erreicht werden 
könne. „Wie machen wir es interessant, darü-
ber haben wir natürlich nachgedacht und wol-
len dabei eng mit der Konzertdirektion Land-
graf zusammenarbeiten“, erläutert Steffen 
Bonk. Die Konzertdirektion Landgraf ist ein 
deutsches Tourneetheater, das seinen Sitz in 
Titisee-Neustadt und hauptsächlich Schau-
spiel- und Musicalproduktionen in seinem 
Portfolio hat. „Zum einen werden wir bei der 
Programmauswahl darauf achten, dass auch 
die jüngeren Zuschauer angesprochen wer-
den, zum anderen wäre es denkbar, durch kur-
ze Clips mit ‚Outtakes‘ oder ‚Best Of-Sze-
nen‘, die auf Social Media geteilt werden, 
dem jungen Publikum Lust auf Kultur zu ma-
chen“, verrät der Rathauschef. 
Auch beim Stadtfest hat der Kultur- und Part-
nerschaftsverein die Werbetrommel gerührt, 
sich und seine Arbeit vorgestellt und konnte 
zwei Familien als neue Mitglieder aufneh-
men. Simone, Michael, Sarah und Maria Horn 
sowie Mirjam und Lars Knobloch wurden im 
Kreis des nunmehr 100 Mitglieder zählenden 
Vereins willkommen geheißen. 
Darüber hinaus hat Janina Kühne mit der 
Konzertdirektion Landgraf verhandelt, und 
aufgrund der persönlichen und über die Jahre 
gewachsenen Geschäftsbeziehung seien beide 

Seiten stark daran interessiert gewesen, dass 
die Theaterreihe Steinbach weiterbestehen 
kann. Entwarnung gegeben werden könne 
zwar noch nicht, was die finanzielle Lage der 
Theaterreihe betreffe, doch inzwischen steht 
das Programm fest. 
Worauf können sich die Besucher freuen? Die 
neue Saison startet mit einem „alten Bekann-
ten“ namens Hausmeister Krause. In dem ver-
rückten Schwank „Du lebst nur zweimal“ 
schlüpft Tom Gerhardt wieder in die Rolle des 
notorischen Unruhestifters und Dackelfanati-
kers Dieter Krause. Der hat Ärger mit seiner 
Frau Lisbeth, denn Dieter hat den Hochzeits-
tag vergessen. Statt sich jedoch angemessen 
zu entschuldigen, ist ihm die Präsidentschaft 
im Teckel-Verein mal wieder wichtiger und 
setzt damit eine Kettenreaktion des Unglücks 
in Gang. Fans des Kult-Hausmeisters können 
sein Schicksal am Mittwoch, 9. Oktober, mit-
verfolgen. 
Weiter geht es am Donnerstag, 28. November, 
mit einer sprichwörtlich fantastischen Vorfüh-
rung des Clown-Ensembles „Mimirichi“. Die 
mehrfach mit internationalen Preisen ausge-
zeichnete Truppe präsentiert eine magische 
und ausgelassene Show, in der sich fantasie-
volle Requisiten, geniale Tricks, interessante 
Kurzgeschichten und Soundeffekte abwech-
seln und Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen in ihren Bann ziehen. 
Im neuen Jahr 2025 bildet die Kriminalkomö-
die „Achtsam Morden“ am Dienstag, 28. Ja-
nuar, den Auftakt. Martin Lindow schlüpft in 
die Rolle der Hauptfigur des Strafverteidigers 
Björn Diemel, der akribisch versucht, die in 
einem Seminar erlernten Regeln der Achtsam-
keit umzusetzen. Die Lektionen helfen ihm 
unerwartet nicht nur dabei, seine privaten, 
sondern auch die beruflichen Probleme zu lö-
sen.
Auf einen musikalisch-literarischen Abend als 
Hommage an den Autor Erich Kästner können 
sich die Besucher der Theaterreihe Steinbach 
am Montag, 24. März, freuen. Ulrich Gebauer 
trifft dabei in der Rolle von Erich Kästner auf 

Dackelfan trifft achtsamen Strafverteidiger

S�mer-
Raba�-

Akti�
Pflanzen-Mauk 

Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39

61440 Oberursel
Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 

Sa.: 9 – 18 Uhr
So.: 11 – 16 Uhr*

www.mauk-gartenwelt.de
Angebote gültig, 

solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.
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Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 26 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

MODERNSTE 
ORALCHIRURGIE
FÜR MUNDUM 
GESUNDE ZÄHNE

TerrassendächerTerrassendächer

MarkisenMarkisen

Hohemarkstr. 15 
61440 Oberursel

Tel: 0 61 71 / 28 66 80 
Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

mit integriertem Sonnenschutz 
in großer Auswahl.

Individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten.

mit integriertem Sonnenschutz 
in großer Auswahl.
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Geboten wird 
ein buntes Rahmenprogramm 

mit Bands, Kinderdisco, 
Blasorchester, Abrissparty und dem 

traditionellen Kerbefrühschoppen 
am Montag ab 10 Uhr.

KERB IN STIERSTADT!
Freitag, 12. bis Sonntag, 15. Juli

Alle Informationen unter:
www.kerb2024.de
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Fühlen und Malen – Innenwelten“ von Magdale-
na Büttner, Kulturzentrum „Alte Wache“, Pfarrstra-
ße 1, (bis 12. Juli)
„Cartoons“ von Dirk Meissner, Galerie m50, 
Ackergasse 15a, dienstags, donnerstags und freitags 
16-18 Uhr, samstags 10-12 Uhr, (bis 13. Juli)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 27. Juni
Offene Sprechstunde der Polizei, Rathaus, 10-12 Uhr
Solo-Kirchenkabarett, „Stürmische Zeiten für Gott 
und die Welt“ mit Johannes Edelmann, Kirchwiese 
hinter der Liebfrauen-Kiche, Herzbergstraße 34, 
19.30 Uhr
Comedy, Bodo Bach „Das Guteste“, Ebbelwoi-Strauß-
wirtschaft „Alt-Orschel“, Marktplatz 6, 19.30 Uhr 

Freitag, 28. Juni
Vortrag, „Vorgeschichte und Ausbruch des Ersten 
Weltkriegs vor 110 Jahren“, Geschichts- und Kul-
turkreis Oberstedten, Altes Rathaus Oberstedten, 
Kirchstraße 34, 19 Uhr
Newcomer TV-Nacht, „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, 20 Uhr

Samstag, 29. Juni
Tag der offenen Tür, Musikschule Oberursel, Gym-
nasium Oberursel, Musikinstrumente zum Kennen-
lernen, 14-17 Uhr
Diskussionsabend, „Politischer Islamismus und 
Antisemitismus in Deutschland – eine Gefahr für 
unsere Demokratie?“ mit Ahmad Mansour, Gülden 
Hennemann und Katja Adler, elaya-Hotel, Zim-
mersmühlenweg 35, 18.30 Uhr

Samstag, 29., und
Sonntag, 30. Juni
Musical, „Nimmerland“ mit Musik von Lasse Hein-
rich, Taunushalle, Landwehr 6, 16 Uhr

Sonntag, 30. Juni
Konzert, „Musikalische Sonntagsmatinee“ mit  
jungen Künstlern der Musikschule Oberursel, Kul-

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden  509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 27. Juni
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Freitag, 28. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel,
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038

Samstag, 29. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,  
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 30. Juni
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg,
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130
Löwen-Apotheke, Eschborn
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Montag, 1. Juli
Linden-Apotheke Dr. Kleinert, Bad Homburg, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Dienstag, 2. Juli
Hof-Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449

Mittwoch, 3. Juli
Brunnen-Apotheke, Steinbach,
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Donnerstag, 4. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 5. Juli
Medicus-Apotheke, Oberursel,
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 6. Juli
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 7. Juli
Regenbogen-Apotheke, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

turzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, 10.30-13  
Uhr
Konzert, „Sax LAN“, Kulturkreis Oberursel, Hos-
pitalkirche, Strackgasse 12, 17 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst, „What a won-
derful world“, Versöhnungsgemeinde, Versöh-
nungskirche, Weißkirchner Straße 62, 18 Uhr

Dienstag, 2. Juli
Beratungsangebot, „Leben auf Zeit“, Stadt, Caritas-
verband Hochtaunus und Hospiz St. Barbara, Rat-
haus, 10-11 Uhr
„Dienstagskino“, französische Krimi-Komödie, 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 3. Juli
„Café Frühe Hilfen“, Fachstelle „Frühe Hilfen“, 
Vorstadt 37, 15-17 Uhr
„Fototalk“, Gespräche über Fotografie, „Trians 
Café“, Strackgasse 14, 18 Uhr
Infoveranstaltung zur Sanierung der Klais-Orgel, 
Gemeinde Liebfauen, Liebfrauenkirche, 19.30 Uhr

Donnnerstag, 4. Juli
Filmabend in Heilig-Geist, über eine der ersten Zei-
tungsverlegerinnen in den USA, Heilig-Geist-Ge-
meinde, Dornbachstraße 45, 19 Uhr
Konzert, „Blues Lane“, „Above and beyond blues“, 
Kirchplateau, St. Ursula, 19.30 Uhr

Veranstaltungen 

Donnerstag, 27. Juni
Beratung für Existenzgründer, „Die Wirtschaftspa-
ten“ und die Wirtschaftsförderung der Stadt, Rathaus, 
Gartenstraße 20, 9-12 Uhr
„Grill an Chill“, IG Jugend-Treffen, Grüner Weg,  18 Uhr

Sonntag, 30. Juni
Insektenführung mit Klaus Dühr, AG „Steinbach 
blüht“, Treffpunkt: Grüner Weg am Weidendom, 15 Uhr

Donnerstag, 4. Juli
Sprechstunde des Ortsgerichts“, Sitzungszimmer, 
Rathaus, 16-18 Uhr

Ausstellungen
„Vom Foto zum Bild“, Aquarelle, Zeichnungen und 
Collagen von Margret Soltek Stadtbücherei, Born-
hohl 4, montags und donnerstags 15-17 Uhr, diens-
tags 15-19 Uhr, freitags und samstags 10-12 Uhr 

Freitag, 28. Juni, 
Konzert, „Ferien auf der Ratiofarm“ (20 Uhr), Sven 
Valenta (21 Uhr) und „Das Actionteam“ (22 Uhr)
Rushmoor-Park, 19.30 Uhr

Sonntag, 30. Juni, 
21. Orscheler Fischerstechen, 
Oberer Maasgrundweiher, 11 Uhr

Dienstag, 2. Juli, 
Konzert, „Ezé und Band“, 
Rushmoor-Park, 19.30 Uhr 

Mittwoch, 3. Juli, 
Jalaba – Vom grünen Atem alter Bäume, 
Rathausplatz, 18.30 Uhr

Samstag, 6. Juli, 
Begegnungsfest: Vielfalt mit Musik, 
Rushmoor-Park, 17 Uhr

Sonntag, 7. Juli, 
Frühschoppen, „Perdido“, Rushmoor-Park, 11 Uhr
Theater, „Komödien des Alltags“ mit den 
„Theaterkids“ + „AlCoJul“, Rushmoorpark, 15 Uhr

Freitag, 28. Juni
„Little Stars“, „Kinder- und Teenie-Disco, 
Wiese am Weiher, 17 Uhr

Samstag, 29. Juni
CNO live, Veranstaltungshof, 
Hotel „Zum Brunnen“, 19 Uhr

Samstag, 29., und Sonntag, 30. Juni
Fußball-Jugendturnier, Sportzentrum, 9-17 Uhr

Dienstag, 2. Juli
Podiumsdiskussion, „Pulverfass Naher Osten:  
Wer sind die Opfer und Täter?“, Bürgerhaus, 19 Uhr

Mittwoch, 3. Juli 
Kindervorlesestunde, Stadtbücherei, 15.30-17 Uhr
„brücke“-Spaziergang, Treffpunkt: Hessenring 24, 
15 Uhr

Dienstag, 4. Juli
„Summerlounge“, Livemusik, Höck’scher Hof, 
Untergasse 1, 19 Uhr

„Kaffee Klatsch“, Evangelisches Gemeindehaus, 
Untergasse 29, 15 Uhr

Sommerfest zum Vereinsjubiläum
Oberursel (ow). Im Jubiläumsjahr findet das 
Frühlingsfest des Gesangvereins „Germania 
1873 Weißkirchen“, das in diesem Jahr ein Som-
merfest ist, am Samstagnachmittag, 29. Juni, 
statt. Die Sänger der „Germania“, die ihr 
150-jähriges Bestehen feiert, laden Fans und 
Freunde des Vereins ein, einen fröhlichen Nach-
mittag von 14 bis 18 Uhr mit den Chören des 
Gesangvereins zu verbringen, bei guter Musik 
zu entspannen, leckere Speisen zu genießen und 
sich bei lustigen Kinderspielen zu amüsieren.
Über den Nachmittag verteilt werden sich von 
den Kleinsten bis zu den Großen die Chor-
gruppen des Gesangvereins „Germania“ in 
der Turnhalle des TV-Weißkirchen, Oberurse-

ler Straße, vorstellen: Die Kinderchöre, der 
Pop- und Jazzchors, der Frauenchor und der 
Männerchor „Männersache“ werden Kostpro-
ben aus ihren Repertoires geben. Als Jubilä-
umsschmankerl bietet Alexandra Ziegler-
Liebst, die Chorleiterin des Pop- und Jazz-
chors, ein offenes Singen für alle, die einmal 
ausprobieren möchten wieviel Spaß gemein-
sames Singen macht, an.
Für den kleinen und großen Hunger zwischen-
durch ist natürlich auch gesorgt. Selbstgeba-
ckener Kuchen und herzhafte Snacks, Kaffee, 
Tee, Limonade und Saft stehen ab 14 Uhr für 
alle bereit. Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
die Jugendarbeit des Vereins wird gebeten.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Oberurseler Str. 55 – 57
61440 Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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auf die Laserharfe von Ralf Schink. Aus die-
ser Begegnung entsteht ein unvergesslicher 
Theaterabend, der unter dem Titel „Herzleid 
los“ die Lyrik von Kästner in einem ganz an-
deren Licht präsentiert.
Spannend und witzig zugleich kommt das 
letzte Stück der Saison am Donnerstag, 8. 
Mai, daher. „1:22 vor dem Ende“ heißt es und 
dreht sich um Bernhard, gespielt von Michael 
von Au, der versucht, mit einem Sprung aus 
dem Fenster aus dem Leben zu scheiden. 
Doch so einfach ist das nicht, denn plötzlich 
steht ein schrulliger Fremder vor der Tür, der 
Bernhard erschießen will. Bernhard wieder-
um will gar nicht mehr sterben, und das liegt 
an Clara, der neuen Nachbarin aus dem Ober-
geschoss. Alle Stücke beginnen um 20 Uhr 
auf der großen Bühne des Bürgerhauses.
Karten sind ab sofort bei Janina Kühne unter 
Telefon 06171-700011 oder per E-Mail an ja-
nina.kuehne@stadt-steinbach.de erhältlich. 
Die Ticketpreise variieren je nach Kategorie 
zwischen 130 und 160 Euro für das Abo und 
zwischen 29 und 36 Euro als Einzelkarte.

Dackelfan trifft achtsamen …

„KuPa“ beteiligt sich 
am „Festival des Horizons“
Steinbach (stw). Der Kultur- und Partner-
schaftsverein (KuPa) verantwortet jedoch 
nicht nur die Theaterreihe Steinbach. Er ist 
auch ist fester Programmpartner bei traditio-
nellen Veranstaltungen wie dem Bürgerschop-
pen am 1. Mai oder dem Rathauskonzert.
Auch das Thema Städtepartnerschaft ist dem 
Verein ein großes Anliegen und so freut sich 
der Vorstand auch in diesem Jahr wieder mit 
einer kleinen Delegation am „Festival des Ho-
rizons“ in Steinbachs französischen Partner-
stadt Saint-Avertin teilnehmen zu können. 
Unterstützt wird das Team von vier Beschäf-
tigten der Stadtverwaltung, die die Stadt re-
präsentieren und wie gewohnt Bier ausschen-
ken werden. Der Vorstand bedankt sich bei 
Franziska Busch, Laura Ries, Thorsten Schä-

fer und Mirko Wicher für ihre Bereitschaft, 
diese Tradition fortzuführen. Nicht zuletzt hat 
der Vorstand der vergangenen Sitzung be-
schlossen, ein bis zwei exklusive Veranstal-
tungen im Jahr für die Mitglieder des Vereins 
anzubieten. Welche das in diesem Jahr sein 
werden, ist noch nicht entschieden. Die Mit-
glieder werden rechtzeitig informiert.
Neue Mitglieder im Kultur- und Partner-
schaftsverein sind jederzeit herzlich willkom-
men. Der Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf 24 
Euro pro Jahr für Einzelpersonen sowie 30 
Euro pro Jahr  für Familien, Firmen oder Ver-
eine. Alle Informationen hierzu finden Inter-
essierte auf der Homepage der Stadt unter 
www.stadt-steinbach.de unter dem Reiter 
„Kultur & Erleben“.

Der Vorstand des Kultur- und Partnerschaftsvereins freut sich auf die Aufgaben, die vor ihm 
liegen: Wolfgang Möhle, Bürgermeister und Erster Vorsitzender Steffen Bonk, Wolfgang Schütz, 
stellvertretender Vorsitzender Norbert Möller, Haouari Benghaffor, Dieter Schweizer und Mit-
arbeiterin der Stadtverwaltung Simone Färber. Foto: Bernarda Geißler

Bei der Kinderdisco am Weiher
sind die Kleinen die „Stars“
Steinbach (stw). Die Steinbacher Kinder und 
Teenager freuen sich schon, denn bald geht 
sie wieder los, die Disco „Little Stars“, die 
von der CDU-Fraktion organisiert wird.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hoch-
touren, damit am Freitag, 28. Juni, ab 17 Uhr 
auf der Wiese hinter dem Weiherspielplatz 
getanzt werden kann. Die Veranstaltung ist 
Teil des Programms von „Steinbach Open 
Air“. 
Organisatorin Tanja Nagler traf sich mit Ro-
bert Moosbrugger, der den Getränkestand ma-
nagt, beim Stadtfest zur Besprechung letzter 
Details. Wie immer ist Martin Strube – alias 
DJ Dex – für die Partymusik zuständig, Tanja 
Nagler erinnert sich lachend an das vergange-
ne Jahr, als die Erwachsenen nach der bereits 
erfolgten Verlängerung um 22 Uhr ihre Kin-

der nach Hause bringen und zum Feiern zu-
rückkommen wollten. Es gibt wieder einen 
selbstkreierten alkohol- und zuckerfreien 
Cocktail für die Kinder und für die Erwachse-
nen einen Sektcocktail sowie andere leckere 
Getränke.
Auch den Grillstand, betreut wie immer 
Christoph Sold. Als Grillmeister hilft Stev 
Weber mit, Chef der Rewe-Metzgerei, von der 
auch die Brat- und Rindswürste stammen. Zu-
dem sind für dieses Jahr einige zusätzliche 
Highlights geplant. Unter anderem hat Tanja 
Nagler vor, zu Beginn einen kleinen Line 
Dance-Workshop zum Lied „Cotton Eye Joe“ 
anzubieten, nachdem im vergangenen Jahr die 
Kinderanimation zu verschiedenen Mitmach-
tänzen so gut ankam – sowohl bei den Kin-
dern, als auch bei den Erwachsenen. 

Musik und Fußball
Steinbach (stw). Am Sams-
tag, 29. Juni, heizt von 19 
Uhr an die Band „CNO 
Live!“ den Besuchern von  
„Steinbach Open Air“ im 
Veranstaltungshof hinter dem 
Hotel „Zum Brunnen“ ein. 
Damit die Musikbegeisterten 
nicht auf Fußball und die 
Fußballbegeisterten nicht auf 
Musik verzichten müssen, 
wird die Stadt kurzerhand 
das Achtelfinale des EM-
Spiels der deutschen Natio-
nalmannschaft live übertra-
gen. Das Spiel wird neben 
der Veranstaltungsbühne im 
unteren Parkdeck ab 21 Uhr 
ausstrahlen. Die Steinbacher 
Vereine übernehmen ab 18 
Uhr die Bewirtung.

Momente bewusst erleben und dabei auf die 
inneren Regungen hören, so geht Achtsamkeit.
Von Mord war im Seminar von Strafverteidi-
ger Diemel (Martin Lindow) allerdings nicht 
die Rede.  Foto: Dietrich Dettmann

IG-Senioren-Treffen
Steinbach (stw). Die IG Se-
nioren lädt zum nächsten 
Treffen am Mittwoch, 3. Ju-
li, ein. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr das Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius, Un-
tergasse 27. An diesem 
Abend möchten die Mitglie-
der einen Rückblick auf die 
Projekte der vergangenen 
zwei Jahre geben. 
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Die Tiere der Savanne drohen zu verdursten und haben eine Konferenz einberufen, um ihr 
Schicksal abzuwenden. Wer hätte gedacht, dass ausgerechnet ein Außenseiter die Lösung  sein  
könnte? Vom Mut, anders zu sein, handelt das Musical „Kwela, Kwela“.  Foto: ne 

Musical mit starker Botschaft
Steinbach (ne). „Wenn man etwas Perfektes 
möchte, macht man das mit dem Computer, 
aber wir sind Menschen“. Über dieses Zitat 
ihrer Kollegin Meret Platen, so erzählte es die 
Musikerin Ellen Breitsprecher, habe sie in den 
vergangenen Tagen kurz vor der Premiere des 
Musicals „Kwela, Kwela“ besonders oft ge-
dacht. Denn auch wenn bei den Proben und 
der Organisation manchmal Chaos herrschte, 
verschaffte die Freude aller Mitwirkenden der 
diesjährigen Aufführung und das große Enga-
gement vieler Freiwilliger den Ausgleich. Am 
vergangenen Samstag war es so weit und der 
Vorhang im voll besetzten Bürgerhaus öffnete 
sich und gab den Blick auf die Savanne Afri-
kas frei. 
Die Aufführung bildete den Auftakt zur Som-
mer-Kulturreihe „Steinbach Open Air“, zu der  
Ellen Breitsprecher als Repräsentantin des 
Projekts der evangelischen St.-Georgs-Ge-
meinde und Bürgermeister Steffen Bonk die 
Zuschauer begrüßt hatten. Auf die Wiederauf-
führung des afrikanischen Märchens – bereits 
im Jahr 2013 hatte die Gemeinde das Stück 
schon einmal einstudiert – freuten sich die 
Gäste im Saal. Als es dunkel wurde, stürmte 
der Lärmvogel Tebego, gespielt von Theodor 
Rumetsch, den Saal. Auf seinem Weg zur 
Bühne durch das Publikum, wies der junge 
Schauspieler in seiner Rolle die Zuschauer 
auf die ein oder andere Ordnungswidrigkeit, 
wie einen Verstoß der Kleiderordnung hin, 
was dem Publikum die ersten Lacher entlock-
te. Angekommen auf der Bühne machte Tebe-
go nun Gebrauch von seinem Megafon, um 
alle Tiere Afrikas zusammenzurufen. Zebras, 
Elefanten, Marabus, Krokodile, Geier und 
eine Erdmännchen-Herde waren darunter. Die 
Bühne füllte sich zusehends und auch ein ta-
lentierter Künstler-Hase und die Löwenköni-

gin, begleitet von ihrem Sohn, dem Kronprin-
zen, versammelten sich, um das brandaktuelle 
Thema zu debattieren: Wo finden wir Wasser? 
Nach langem Hin und Her einigten sich die 
Tiere schließlich darauf, das weise Orakel, ei-
nen alten Stiefel, zu befragen, welcher zum 
„Graben“ riet. Doch kaum auf das trinkbare 
Blau gestoßen, mussten sich die Tiere mit die-
bischen Geistern auseinandersetzen. 
Kinderdarsteller im Alter von fünf bis 14 Jah-
ren und erfahrene „alte Hasen“ des Musical-
projekts spielten in raffinierten Kostümen und 
Masken die tragische, aber auch lustige Ge-
schichte der vom Verdursten bedrohten Tiere. 
Zu jedermanns Überraschung wurde die dro-
hende Katastrophe ausgerechnet vom singen-
den und Flöte spielenden Hasen Tschipo ab-
gewendet, der seine Stimme von Lucia Gron-
chi erhielt. Er, den die Gruppe als Außenseiter 
und Störenfried verjagt hatte, konnte die Ge-
meinschaft der Tiere vor Schlimmen bewah-
ren.
Starkes Teamwork, Talent und Spaß der Ak-
teure waren im Saal sicht- und spürbar. Unter-
stützung bei dem ein oder anderen Lied er-
hielten die jungen Schauspieler von einem 
eigens für diesen Nachmittag zusammenge-
stellten Erwachsenen-Chorprojekt. Die musi-
kalische Leitung hatten die studierte Opern-
sängerin und Chorleiterin Aleksandra Timo-
feeva und Ellen Breitsprecher. Mit großer 
Unterstützung zahlreicher Kollegen und enga-
gierten Eltern, die beim Nähen der Kostüme 
und Basteln der Requisiten und des Bühnen-
bilds mit Hand anlegten und „Kwela, Kwela“ 
zum Erfolg verhalfen.
Auch hierin zeigte sich die Botschaft des 
Stücks: Jeder darf so sein, wie er ist und ist 
mit seinen Talenten ein wichtiges Mitglied der 
Gemeinschaft.

„Buntes Steinbach“ lädt 
zum Netzwerktreffen
Steinbach (stw). Die Initiative „Buntes Stein-
bach – Netzwerk für Demokratie und Men-
schenrechte“ lädt zum nächsten Treffen ein. 
Das dritte Treffen findet am  Mittwoch, 3. 
Juli, von 20 Uhr an im evangelischen Ge-
meindehaus, Untergasse 29, statt. Diesmal 
soll es um die nächsten Schritte des Netz-
werks gehen. Die Gruppe möchte sich zudem 
über die vielfältigen Aktivitäten, die Gesprä-
che und die Unterstützung, die sie zu ihren 
Aktionen zur Europawahl erfahren hat austau-
schen. Weitere Interessierte sind gern gese-
hen. Wer Fragen hat oder in den Mailverteiler 
aufgenommen werden möchte, schreibt per 
E-Mail an info@buntes-steinbach.de.

Vermarktungsrunde 
Nummer drei beginnt
Steinbach (stw). Die Stadt hat mit der Ver-
marktung von insgesamt sechs Baugrundstü-
cken im Falkensteiner begonnen. Das kleine 
Baugebiet liegt idyllisch und zentral zwischen 
der Königsteiner Straße und dem Römerweg. 
Die dritte Vermarktungsrunde startet am 
Montag, 1. Juli. Kaufangebote können für ein 
bestimmtes, aber auch für alle Grundstücke 
abgegeben werden. Das Mindestgebot liegt 
bei 1200 Euro pro Quadratmeter. Alle Infor-
mationen sind unter www.stadt-steinbach.de 
unter dem Reiter „Leben und Wohnen“ zu fin-
den. Die vollständigen Bewerbungsunterla-
gen gehen an: Jatho Rechtsanwälte und Notar, 
Bahnstraße 9 in 61449 Steinbach (Taunus).

Konfirmandenanmeldung
Steinbach (stw). Jugendliche, die ab Herbst 
die achte Klasse besuchen und evangelisch 
sind oder werden möchten, können sich jetzt 
zum Konfirmandenunterricht anmelden. Eine 
Anmeldung ist am Dienstag, 2. Juli, zwischen 
16 und 17 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Untergasse 27, möglich. Interessenten, 
die bereits getauft sind, werden gebeten ihre 
Taufbescheinigung mitzubringen.

Neue Insektenführung
Steinbach (stw). Die AG „Steinbach blüht“ 
lädt für Sonntag, 30. Juni, zu einer Insekten-
führung ein. Der Wildbienenkenner Klaus 
Dühr wird die Gruppe leiten. Diesmal erkun-
den die Teilnehmer das Areal rund um den 
Grünen Weg. Treffpunkt ist um 15 Uhr in der 
Nähe des Weidendoms. Auch Kinder sind 
herzlich eingeladen. an der spannenden Füh-
rung teilzunehmen. 

Sicher mit dem Pedelec unterwegs
Steinbach (nel). Das Fahrradfahren wird für 
mehr und mehr Menschen jeglichen Alters zu 
einem alternativen Fortbewegungsmittel. 
Städte bauen Fahrradwege aus, um flüssigen 
Verkehr zu gewährleisten und die Stadt fahr-
radfreundlicher zu gestalten. Pedelecs, also 
Fahrräder, die mit einem Elektromotor beim 
Treten unterstützen, werden auch immer po-
pulärer, denn durch den zusätzlichen Antrieb 
ist jeder noch so steile Hang gut zu meistern. 
Es gibt also viele Ein- und Umsteiger auf sol-
che Pedal-Electric-Bikes – und auch wenn sie 
eine tolle Hilfe darstellen, ist es manchmal gar 
nicht so leicht, vom alten, klapprigen Draht-
esel auf so ein modernes Fahrrad umzustei-
gen.
Um dies zu erleichtern oder das Wissen auf-
zufrischen, veranstaltete der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad Club (ADFC) Oberursel/
Steinbach einen Praxiskurs für Interessierte. 
Der Kurs richtete sich an alle, die schon ein 
eigenes Pedelec besitzen, denn es wurden 
praktische Übungen auf dem eigenen Rad 
durchgeführt. Bengt Köslich und Birgit Dett-
mar-Voerste vom ADFC begleitetene die Teil-
nehmer des Kurses durch die verschiedenen 
Themenbereiche des Tages und beantworteten 
offene Fragen. Als weitläufiges Übungsgelän-
de diente der Parkplatz an der Phorms-Schule.
Los ging es mit Grundlagen, bevor sich die 
Pedelec-Besitzer überhaupt auf ihr Rad 

schwingen konnten. Wie hoch soll der Sattel 
eingestellt sein? Wie steigt man richtig auf – 
auch am Berg an einer Schräge? Welche 
Bremse ist für welches Rad? Und wie hält 
man den Lenker am besten fest, um eine 
schnelle Reaktion im Falle eines Unfalls zu 
haben? Aber auch Grundlagen in Bezug auf 
die elektrischen Fahrräder müssen erst einmal 
gelernt sein, denn es ist gar nicht so leicht, 
sich mit den vielen Funktionen zurechtzufin-
den. Vor allem die Akkus stellen für viele Ein-
steiger ein kniffliges Mysterium dar – welches 
beim Fahrtraining gelöst werden konnte. 
Auch lernten die Teilnehmer, wie sie die 
Schiebehilfe einstellen können, denn mit dem 
Motor wiegen Pedelecs circa 20 bis 25 Kilo-
gramm, also mehr als herkömmliche Fahrrä-
der.
Dann ging es auch schon mit der Praxis los. 
Geübt wurde gezieltes Bremsen an einem be-
stimmten Punkt, um zu lernen, den Bremsweg 
optimal einzuschätzen, richtiges Anfahren, 
Anfahren am Berg, Slalom fahren, geworfe-
nen Hindernissen ausweichen, eine Gefahren-
bremsung durchführen und vieles mehr. 
Mit einem viel sichereren Gefühl beim Fahren 
endete das Fahrsicherheitstraining für die 
Teilnehmer, die nun das nötige Grundwissen 
besitzen, um sich auf die verschiedensten Si-
tuationen im Straßenverkehr einstellen zu 
können. 

Fleißig üben die Teilnehmer mit Bengt Köslich und Birgit Dettmar-Voerste vom ADFC Ober-
ursel/Steinbach das Fahren mit dem Pedelec. Foto: nel

„Rathaus Runners“ laufen beim Eschathlon

Gemeinsam zum Ziel – so lautete die Devise für den diesjährigen Eschathlon in Steinbachs 
Nachbarkommune Eschborn am Sonntag, 16. Juni. Bürgermeister Steffen Bonk ging mit drei 
Mitarbeitern beim Staffellauf über insgesamt 20 Kilometer an den Start. Je fünf Kilometer 
mussten Steffen Bonk, Janina Kühne aus dem Büro des Bürgermeisters sowie Jasmin Hondorf 
und Robert Eckhardt aus der Finanzabteilung zurücklegen. Mit einer stolzen Zeit von 2:03:12 
belegten die „Steinbacher Rathaus Runners“ den 17. Rang in der Staffelwertung-Mixed. Mit 
der Steinbacher Fahne in Händen lief das Quartett gemeinsam im Ziel ein und zeigte, was 
Zusammenhalt in der Stadtverwaltung bedeutet. „Ich freue mich, dass wir beim Eschathlon 
eine Mannschaft stellen konnten. Die Steinbacher Rathaus Runners haben gemeinsam für die-
sen Tag trainiert. Der Zusammenhalt ist toll und wir hatten viel Spaß“, so der Rathauschef.
Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh ließ es sich nicht nehmen die Kollegen aus Steinbach 
persönlich zu begrüßen. Vielleicht ist in Zukunft ein Duell der Bürgermeister mit ihren Mitar-
beitern denkbar.  Foto: Nicole Gruber

Vorlesestunde für Kinder
Steinbach (stw). Kinder lieben Geschichten. 
Am Mittwoch, 3. Juli,  findet ab 15.30 Uhr im 
Rahmen des Kulturprogramms „Steinbach 
Open Air“  die Vorlesestunde für die kleinen 
Bücherfreunde ab drei Jahren statt.

Veranstaltungsort ist wie immer  die Stadtbü-
cherei, Bornhohl 4.  Zuerst gibt es eine Ge-
schichte zu hören, anschließend wird gemein-
sam gesungen und zu guter Letzt passend zur 
Geschichte gemalt und gebastelt.



Donnerstag, 27. Juni 2024 Kalenderwoche 26 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 5

Gleich setzt sich die „Kunstgriff“-Karawane in Bewegung und lässt den Orscheler Sommer 
beginnen.  Foto: js

Orscheler Sommer in der Höhe
Oberursel (js). Wenn bunte Menschen auf 
hohen Stelzen in die innerste City stolzieren, 
zumal an einem Samstagvormittag, der 
schon ein bisschen nach Sommer riecht, 
dann muss es einfach der „Orscheler Som-
mer“ sein, der da mit Macht in die Stadt 
kommt. Und wenn man sich dann noch, von 
passender Musik betört, wie in den Straßen 
von New Orleans fühlt, dann gibt es kein Zu-
rück mehr. Der Sommer kommt zurück in 
die Stadt, mit Musik und Theater, Artistik 
und Yoga, Fischerstechen und und … und 
vor allen Dingen mit drei Prämissen, näm-
lich alles live, umsonst und draußen.
Der „Orscheler Sommer“ erobert die Stadt 
mit flotter Musik und jungen älteren Herren 
auf Stelzen und zack, schon ist der Orscheler 
Sommer da. Also die Sonne geht auf, die 
Menschen in der Stadt haben fast alle plötz-
lich ein Lächeln im Gesicht, gute Laune 
macht sich breit in Vorfreude auf das, was da 
alles kommen mag in diesem Sommer 2024. 
Denn, man glaubt es kaum, es ist bereits der 
40. Sommer dieser besonderen Art. Die auf 
den Stelzen und die flotten Musiker und das 
bunte Volk, das drumherum tanzt und das 
Restvolk am Straßenrand, in der Fußgänger-
zone, auf dem Wochenmarkt und zum guten 
Schluss auf dem Altstadtmarkt erfreut, das 
sind zum größten Teil die, ohne die es diesen 
schönen bunten Sommer nicht geben wird. 
Und deswegen haben sie jetzt auch ein neues 
Lied getextet und mal eben so in der Vorstadt 
von Stelzen aus vor der Parfümerie Kappus 
dem erstaunten Publikum vorgestellt. Damit 
es von nun an und für alle Tage auch die an-
deren wissen, wie schön es ist, wenn man im 
Verein „Kunstgriff“ an gemeinsamen Zielen 
arbeitet. 
Einer der Gründerväter von 1985, Robert 
Kommraus, ist von Stelzenhöhe auf den 
nackten Oberurseler Boden zurückgekehrt, 
läuft in diesem Jahr in Mönchskutte und mit 
Heiligenschein und mit Clemens Metzdorf 
als Wagenlenker dem bunten Tross voran. 
Verteilt an jeden, der es haben möchte, „die 
neueste Heilige Schrift“, also das Programm-

heft für die nächsten ungefähr 77 Tage. 48 
Seiten haben sie gebraucht, um das alles mit 
wirklich kleinen Bildern und kurzen Texten 
für die geneigte Kundschaft abzubilden, auf 
dass sie täglich gut informiert ist, was da al-
les auf sie zukommt bis zum finalen Show-
down am ersten September-Wochenende mit 
Seifenkistenrennen, Techno-Musik und ei-
nem Parcours „Wege zum Frieden“. Denn 
auch politisch wird der „Kunstgriff“ bei aller 
Kunst und Kultur bleiben. Dass die Parteien 
im bunten Orscheler Spektrum das goutie-
ren, zeigen sie mit ihren Werbe-Annoncen 
im Heft zur Finanzierung des bunten Som-
mers.
Kann schon sein, dass dann mal am Rand des 
Getränke- und Bratwurststandes mit den je-
weiligen Zapfern der einen oder anderen 
Partei, die das übrigens auch für Gotteslohn 
übernehmen, über eine mögliche Veranke-
rung eines Rechts auf Kultur explizit im 
Grundgesetz diskutiert wird. In dieser klei-
nen Stadt im Vordertaunus, in der jüngere 
ältere Männer auf Stelzen den Sommer an-
kündigen und die „New Orleans Joymakers 
Brassband“ das lautstark unterstützt, ist das 
Recht auf Kultur zumindest im Sommer zu 
einem Gewohnheitsrecht geworden. Der 
„Orscheler Sommer“ wird 40, man könnte 
sagen, er kommt ins beste Alter.
Nicht ganz ernst zu nehmen ist wohl die 
Überlegung, ob die auswendige Wiedergabe 
des neuen „Kunstgriff“-Lieds Voraussetzung 
für eine Aufnahme in den Verein ist. Die Ein-
ladung an alle guten Kulturgeister, sich über 
die „Kunstgreifer“ als Partner mit eigenen 
Veranstaltungen in die Kulturszene einzumi-
schen, zu finden auf Seite 48 des Programm-
hefts, ist aber ganz seriös gemeint und gilt. 
Die hellblauen Programmhefte mit dem im-
mer noch auf Stelzen laufenden, Eis schle-
ckenden Coverboy Michel Steinmetz sind 
vielerorts im Ort ausgelegt, in Geschäften, 
Rathäusern, Banken und sonstwo. Das erste 
große Highlight naht, am Sonntag ab 11 Uhr 
steigt das „Fischerstechen“ auf dem Maas-
grundweiher.

Probe in der Halle für den Konzertsaal

Beim Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Stierstadt hat eine offene Probe stattgefunden, die 
recht erfolgreich war. Die Musiker konnten zwei Interessierte begrüßen, die sofort mitspielen 
konnten. Egal ob Trompete, Klarinette, Posaune, Tuba, Saxophon, jedes Blasinstument ist 
willkommen. Wer es zu dieser Probe nicht geschafft hat, kann jederzeit zum Musikzug stoßen. 
Geprobt wird immer donnerstags ab 20 Uhr im Feuerwehrhaus, Gartenstraße 5. Auch wer noch 
kein Instrument spielen kann, es aber mal versuchen möchte ist beim Stierstädter Feuerwehr-
Musikzug richtig. Aktuell probt eine Gruppe mit erwachsenen Nachwuchsschülern, die mit 
Erfolg und viel Spaß dabei sind.  Foto: Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Stierstadt

Bei der VHS
Sommercocktails mixen
Oberursel (ow). Mit dem Einläuten der 
Sommersaison müssen auch die richtigen 
Drinks her! In der Sonne, ob im Garten, auf 
dem Balkon, oder gar am Strand, lassen sich 
so manche Cocktails ganz anders genießen 
als sonst. Unterhaltsame Anleitung und le-
ckere Rezepte zur Saison gibt es am Freitag, 
5. Juli, in einem Kurs der Volkshochschule 
(VHS) Hochtaunus. Die Veranstaltung findet 
von 19.30 bis 22 Uhr in der „Postküche“ im 
Seminarhaus „Alte Post“ in Oberursel statt. 
Anhand von einfach Methoden, die für den 
Heimgebrauch sowie die Bar passend sind, 
zeigt Felix Nourney seinen Teilnehmern das 
Mixen von vier sommerlich-frischen Cock-
tails. „Keineswegs nur lecker,“ so der Profi, 
„diese Cocktails dienen auch als perfekte 
Hingucker für anstehende Gartenpartys oder 
bieten stimmungsvolle Genussmomente zum 
Sonnenuntergang.“ Die Teilnahmegebühr 
beträgt 75 Euro inklusive Lebensmittelkos-
ten. Anmeldungen nimmt das Service Team 
der VHS Hochtaunus, Füllerstraße 1, unter 
Telefon 06171-58480, entgegen. Onlinere-
gistrierungen sind unter www.vhs-hochtau-
nus.de möglich.

„Wonderful World“
Oberursel (ow). Die evan-
gelische Versöhnungsge-
meinde lädt am Sonntag, 30. 
Juni, um 18 Uhr zum musi-
kalischen Abendgottesdienst 
„What a wonderful world“ 
mit Ulla Kalbas-Rösch (Ge-
sang), Lucas Kalbas (Kla-
vier), Harumi Yoshihama 
(Orgel), Liturgie (Pfarrer 
Klaus Hartmann) in die 
evangelische Versöhnungs-
gemeinde, Weißkirchener 
Straße 62 ein.

Mit Schulbedarf 
Kinder unterstützen
Oberursel (ow). Analog zur Weihnachts- 
baumaktion startet die Stadt zum ersten Mal 
die „Schulaktion“ für einkommensschwache 
Familien: Ab Montag, 1. Juli, werden im Rat-
hausfoyer Wunschkarten für Schulmaterialien 
an einer Tafel zur Mitnahme befestigt. Die 
erfüllten Wünsche können bis Freitag, 12. Juli 
(letzter Tag vor den Sommerferien), zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses an der Infor-
mation im Rathausfoyer abgegeben werden. 
Eine aufwendige Geschenkverpackung ist 
nicht zwingend notwendig, die Wunschkarte 
soll an der Spende befestigt werden. „Unsere 
Mitarbeiter werden dann, wie auch bei der 
Wunschbaum-aktion vor Weihnachten, die 
Schulmaterialien an die anonym bleibenden 
Kinder und Jugendlichen weitergeben“, er-
klärt Sozialdezernent Christof Fink.

Konzert zur
Orgelsanierung
Oberursel (ow). Seit 
Pfingstmontag läuft eine 
Spendenaktion für die Sa-
nierung der Klais-Orgel der 
Liebfrauenkirche. Der För-
derkreis Liebfrauen lädt aus 
diesem Anlass zu einer In-
formationsveranstaltung für 
Mittwoch, 3. Juli, um 19.30 
Uhr in die Liebfrauenkirche 
ein. Experten werden an-
schaulich präsentieren, wel-
che Abnutzungserscheinun-
gen die Orgel an den unter-
schiedlichsten Teilen mitt-
lerweile hat und in welchem 
Umfang die Organisten da-
durch eingeschränkt sind. 
Wer die Orgel einfach nur 
hören will, hat dazu Gele-
genheit bei der Orgelvesper 
am Sonntag, 30. Juni, um 18 
Uhr. Olaf Joksch-Weinandy 
spielt die Orgel mit Werken 
von Bach, Reger und außer-
gewöhnlichen Komponistin-
nen, geistliche Impulse über 
die Kraftquelle Anerken-
nung gibt Dr. Christoph 
Schaaf. Anschließend lädt 
der Vorstand des Förderkrei-
ses zu einem Umtrunk auf 
dem Kirchhof ein.

Termin buchen!

Jetzt online
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Kosmetikstudio
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gratis!
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Besser als TikTok – die Preview 
der Theaterkids hat es in sich
Oberursel (aks). Keine Barbie-World, kein 
Pink, keine Koketterie, nur schnatternde Vor-
freude vor ihrem Auftritt im Kulturcafé: Die 
neun 14- bis 16-jährigen Mädels, Marla Bose, 
Marie Geldmacher, Charlotte Greve, Antonia 
Gündel, Lina Kuhn, Julika Kröger, Julia Neu-
bauer, Emilia Pohl, Luna Zhang, vom Gym-
nasium Oberursel, die sich die „Theaterkids“ 
nennen, treten ganz entspannt in Jeans im „na-
tural look“ auf und wirken nicht wie „TikTok-
Opfer“. Sie agieren selbstbewusst mit einer 
klaren Diktion und ironischer Ansprache an 
das Publikum, das vor allem aus der Elternge-
neration und Geschwistern besteht. Da steht 
ein hübscher blonder Teenager vor den Zu-
schauern und fotografiert sich selbst. „Ty-
pisch“, denkt sich manch einer genervt. Aber 
es ist nicht die Tochter, sondern die Mutter, 
die sich mit einem schicken Selfie bei Tinder 
anmelden möchte und Tipps von ihrer Tochter 
einfordert, die sichtlich peinlich berührt ist. 
So zieht sich das Wort „peinlich“ durch die 
Sketche, die ganz alltägliche Szenen themati-
sieren wie Mutter-Tochter-Shopping („Mama, 
du bist nicht mehr dreißig“) sowie Treffen bei 
der Schul-Direktorin mit resignierenden Leh-
rerinnen, die sich keine Namen merken kön-
nen und Noten dann eben würfeln, und die 
Schüler im Sport einfach weiterlaufen lassen, 
weil das am einfachsten ist. Ihren Frust begie-
ßen sie gemeinsam im Lehrerzimmer mit ei-
ner Flasche Hochprozentigem, ohne sich auch 
nur ansatzweise um Diskretion zu bemühen. 
Für Idealisten sei die Schule nichts, das würde 
die engagierte Neu-Lehrerin auch noch kapie-
ren, so die abgebrühte Geisteshaltung der 
„Altvorderen“. Der Spiegel, den diese neun 
jungen Frauen unter der Regie von Jochen 
Neubauer, der die freie Textform befürwortet, 
in einer Art „verkehrter Welt“ der Gesellschaft 
vorhalten – und damit sind alle über Zwanzig 
gemeint – zeigt ihre plausible Sicht auf die 
Missstände, die sie selbst nicht verschuldet 
haben, aber irgendwie ausbaden müssen. In 
der Schule bemühen sie sich um korrektes 
Verhalten, werden aber teilweise von dem 
„Lehrer-Klüngel“ gar nicht ernst genommen. 
Fotos im Unterricht seien zwar grundsätzlich 
verboten, aber als die beschuldigte Schülerin 

sich als „Instagram- Celebrity mit 20 000 Fol-
lowern“ entpuppt, dann doch hoch willkom-
men. Die Direktorin lässt sich zu einem 
(selbst-)zufriedenen „I am famous-Seufzer“ 
hinreißen. 
In diesem sehr aktuellen Programm voller 
Schlagfertigkeit zeigt sich, dass die junge Ge-
neration genauso um ihre Rechte kämpfen 
muss, wie jede junge Generation vor ihnen, 
und dass Eltern immer irgendwie peinlich 
sind, vor allem, wenn sie selbst handysüchtig 
sind. Humor hilft sicher, Augen und Herzen 
für die Anliegen der Jugend zu öffnen.
Im „Kulturcafé am kleinen Mittwoch“ wurde 
herzlich gelacht, und die Stimmung stieg mit 
der musikalischen Untermalung des jungen 
Pop-Up-Bläsertrio „ALCoJul“, die gemein-
sam mit den Theaterkids den Orscheler Som-
mer am Sonntag, 7. Juli, bespielen werden. 
Die Preview war gelungen, das „Mädels-No-
nett“ bot beste Unterhaltung und einen unbe-
schwerten und ehrlichen Einblick in ihre Sor-
gen und Nöte, die im medialen Tik-Tok- und 
Instagram-Rauschen völlig untergehen, und 
die es wert sind, ernst genommen zu werden.

Klinikforum zum Thema „Schwindel“
Hochtaunus (how). Schwindel, auch Vertigo 
genannt, hat viele Facetten:  Einige Menschen 
haben das Gefühl, Karussell zu fahren, bei an-
deren schwankt der Boden, wieder andere 
zieht es einfach zur Seite.
Schwindel kann sowohl ein Alarmzeichen des 
Gehirns oder des Gleichgewichtsorgans im 
Innenohr sein, seltener findet man als Ursache 
auch Herz- Kreislaufstörungen. Die Ursache 
sollte schnellstmöglich abgeklärt werden. Be-
gleitsymptome wie Übelkeit, Gangunsicher-
heit oder Orientierungsschwierigkeiten füh-
ren vor allem bei älteren Menschen zu großen 
Problemen. Der Verlust der Selbständigkeit 
droht.
Auf die unterschiedlichen Arten des Schwin-
dels und seine vielfältigen Ursachen wird Dr. 

med. Andreas Dietz, Chefarzt der Neurologie 
an den Hochtaunus-Kliniken, am Donnerstag, 
27. Juni, beim nächsten Klinikforum einge-
hen. „Wenn die Welt sich dreht – Differential-
diagnosen des Schwindels“ ist  der Vortrag 
überschrieben,  der um 18 Uhr im Foyer der 
Hochtaunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20,  be-
ginnt.  
Zu der kostenfreien Veranstaltung sind Patien-
ten, Angehörige und medizinisch Interessierte 
eingeladen. Interessierte werden gebeten, sich 
per E-Mail an presse@hochtaunus-kliniken.
de anzumelden. Dabei den Namen und die Te-
lefonnummer nennen. Eine Anmeldung ist 
montags, mittwochs und donnerstags von 12  
bis 16 Uhr auch unter Telefon 06172-141345 
möglich.

Die selbstbewusste Girl-Group des Gymnasium Oberursel, die als „Theaterkids“ dem Publi-
kum den Spiegel vorhalten.  Foto: aks

Ausgelassenes Kindertreiben zum 
Start in den Orscheler Sommer
Oberursel (aks). Sommer, Sonntag, Sonnen-
schein und ein buntes Fest im Rushmoor-Park, 
zu dem alle großen und kleinen Kinder mit 
Eltern, Großeltern und Freunden eingeladen 
waren – was könnte schöner sein. Auf der grü-
nen Wiese bot sich ein fröhliches Wimmelbild 
mit Hüpfburg, Kasperletheater, Zirkuszelt und 
einem roten Spielmobil. Echte Ponys wurden 
an der Leine geführt, mit stolzen kleinen Rei-
tern im Sattel, die das ganze Glück auf Erden 
auf dem Rücken der Pferde fanden, entspre-
chend lang war die Schlange. Neu in diesem 
Jahr war das Netzwerk „Oberursel all inclusi-
ve“, ein Verbund von Oberurseler Einrichtun-
gen, Schulen, Vereinen und Verbänden für 
Menschen mit Beeinträchtigungen.  
Es gehörte für die Kinder durchaus Mut dazu, 
sich eine Augenbinde anlegen zu lassen und 
sich anhand eines Blindenstock ein paar Me-
ter geradeaus zu bewegen. Emily, Mutter von 
Zwillingen und einem Neugeborenen, freute 
sich über den Spaß, den die beiden Dreijähri-
gen auf der Rollrutsche hatten und beim Par-
cours über verschieden hohe Planken und auf 
Polstern, die viel Gleichgewicht verlangten 

und von denen man auch immer wieder ab-
springen konnte. Der Mitmachzirkus „Hallö-
chen“ nahm die Kinder an die Hand und zeig-
te ihnen, wie man jongliert und auf allen mög-
lichen wackligen Unterlagen die Balance – 
und die Ruhe - behält. Alle Kinder waren mit 
Eifer dabei, die Eltern konnten ihnen kaum 
folgen. Die Auswahl war so groß, dass es 
Stunden dauerte, bis sie wirklich alles einmal 
ausprobiert hatten. 
Die großen Seifenblasen von Clown Clemens 
(Metzdorf) vom Verein „Kunstgriff“ waren die 
große Attraktion: Schillernd zerplatzten sie in 
der Luft, ein Traumbild mit lachenden Kin-
dern! An seiner Seite strahlte die Märchener-
zählerin und Kinderbuch-Autorin Angela 
Behrs, die gleich mehrere Seifenblasen produ-
zierte.  Immer wieder klapperte die voll besetz-
te Kutsche mit den schönen Pferden vorbei, die 
ihre Runde im Park drehte. Die größte An-
sammlung von Kindern fand sich vor dem Kas-
perletheater: Im Schneidersitz warteten sie 
geduldig auf die Aufführung. „Prinzessin Islu-
no Onulsi auf Paddeltour“ handelt von einem 
König, der dringend Urlaub braucht, und einer 
Prinzessin, die mit ihrem Papa-König Urlaub 
machen möchte. Der dreijährige Phil war von 
den bunten sprechenden Puppen fasziniert, er 
lauschte mit offenem Mund – die meisten Kin-
der hörten andächtig zu, sehr zur Freude man-
cher Erwachsener und ganz besonders der 
Großeltern, die in Zeiten von Tiktok und Insta-
gram schon nicht mehr an den Unterhaltungs-
wert eines einfachen Puppentheater glaubten. 
Bratwürste mit ganz viel Ketchup luden zur 
Stärkung ein, und zum Ausruhen der Schmink-
stand von Melly und Lina, zu dem viele Mäd-
chen strebten, die als Schmetterling oder Katze 
noch beschwingter durch den Park wuselten. 
Die 40. Auflage des Orscheler Sommers hat ge-
rade erst begonnen und bietet für alle gute Un-
terhaltung – und zwar kostenlos! Alle sind will-
kommen! Der Oberurseler Verein „Kunstgriff“ 
zur Förderung von Kunst und Kultur hat wieder 
einmal sein Bestes gegeben, um den Sommer in 
Oberursel zu einem spannenden Erlebnis zu 
machen. Das Programm der jeweiligen Woche 
steht auf Seite 2 in der Oberurseler Woche und 
im Internet unter www.kunstgriff-oberursel.de.

In Zeiten von Instagram und TikTok ist es eine Freude, zu erleben, wie gespannt die Kinder im 
Rushmoor-Park vor dem Kasperletheater sitzen und andächtig lauschen.  Foto: sura

Stadtführungen im Juli
Oberursel (ow). Am Samstag, 6. Juli, besteht 
die Möglichkeit, auf einem geführten Rund-
gang ab 14 Uhr die Altstadt kennenzulernen. 
Die spannende Führung mit viel Wissenswer-
tem vom Mittelalter bis zur Neuzeit lohnt sich 
für Alteingesessene ebenso wie für Neubür-
ger. Treffpunkt ist am Vortaunusmuseum, 
Marktplatz 1. Die Kosten betragen fünf Euro, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
„Das keltische Leben am Fuße des Feldbergs“ 
heißt das Motto der monatlichen Kelten-Füh-
rung: Über den Keltenrundwanderweg geht es 
am Samstag, 13. Juli, ab 14 Uhr. Start ist am 
Haupteingang des Taunus-Informationszen- 
trums an der Hohemark. Die Führung dauert 
bis etwa 17 Uhr, für die Teilnahme wird gutes 
Schuhwerk empfohlen. Die Kosten betragen 
sieben Euro, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Seit 1964, 1989, 2004 und über Stierstadt seit 
1971 ist Oberursel städtepartnerschaftlich 
verbunden mit Epinay-sur-Seine, Rushmoor, 
Lomonossow und Ursem. Jede diese Städte-
partnerschaften hatte ihre eigenen Wege. Wie 
kamen sie zustande, wie anders wurde und 
wird jede gelebt? Am Sonntag, 14. Juli, neh-

men Maren Horn und Sylvia Struck Interes-
sierte ab 13 Uhr mit auf eine Reise zu den 
Spuren der Städtepartnerschaften. Sie werden 
auf dem Weg die einzelnen Partnerstädte, 
Land und Leute näherbringen, die Teilnehmer  
mitnehmen durch die Höhen und Tiefen die-
ser städtepartnerschaftlichen Verbindungen in 
den langen Jahren und den Bogen schlagen 
zur Gegenwart. Diese besondere Stadtfüh-
rung, die eigens für das Städtepartnerschafts-
jubiläumsjahr 2024 von den beiden Stadtfüh-
rerinnen zusammengestellt wurde, beginnt 
passenderweise auf dem Epinay-Platz. Die 
Führung ist kostenfrei, eine Spende ist will-
kommen.
Außerdem werden seit März individuelle Alt-
stadtführungen in koreanischer und spani-
scher Sprache angeboten. Sie können per E-
Mail an tourismus@oberursel.de angefragt 
werden.
Informationen zu den Stadtführungen und 
touristischen Angeboten der Stadt Oberursel 
gibt es in der Tourist-Information im Vortau-
nusmuseum unter Telefon 06171-502232, per 
E-Mail an tourismus@oberursel.de sowie im 
Internet unter www.oberursel.de.

Wer jetzt denkt, typisch junge Mädels, ist völ-
lig schief gewickelt. Hier bittet die Mutter ihre 
Tochter um Tipps für ein „scharfes“ Foto für 
Tinder.  Foto: aks

Auch Geschicklichkeit und Balance stehen auf 
dem Programm – und alle Kinder sind mit 
Spaß bei der Sache.  Foto: sura
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Programme der Seniorentreffs
Oberursel (ow). Im Juli gibt es in den Senio-
rentreffs wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Neu im Angebot ist Schach, außer-
dem gibt es mit Soft-Cut ein spannendes Kre-
ativangebot. Die Seniorenbeauftragte Katrin 
Fink ist vom 15. Juli bis einschließlich 5. Au-
gust in Urlaub, die Gymnastik pausiert vom 
13. bis zum 28. Juli, die Kunstkurse vom 15. 
Juli bis zum 30. August, der Orscheler Spa-
ziergang findet vormittags um 10.30 Uhr statt.
Im Seniorentreff „Altes Hospital“, Hospital-
straße 9, steht montags die städtische Beauf-
tragte für ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderung, Katrin Fink, von 9.30 bis 12 
Uhr für Fragen zur Verfügung. Dienstags er-
lebt man von 9.30 bis 12.30 Uhr „Glücksmo-
mente durch Kunst“ – Malen, Zeichnen mit 
professioneller Begleitung. Bitte für acht Ter-
mine anmelden, der Kurs kostet 100 Euro. 
Um 10.30 Uhr wird der Orscheler Spazier-
gang in fröhlicher Gemeinschaft mit mindes-
tens 3000 Schritten angeboten. Treffpunkt ist 
vor dem Seniorentreff. Mittwochs ist von 
14.30 bis 17 Uhr offener Treff. Donnerstags 
wird von 9.30 bis 12.30 Uhr „Glücksmomen-
te durch Kunst“ angeboten. Von 14.30 Uhr bis 
17 Uhr ist Spielenachmittag. 
Außer dem Wochenprogramm gibt es weitere 
Programmpunkte. Am Mittwoch, 3., und 10. 
Juli, findet jeweils von 14.30 bis 17 Uhr das 
Kreativangebot „Soft-Cut – Schnitzen, dru-
cken, kolorieren“ statt. Beim Soft-Cut werden  
Druckplatten gefertigt, mit denen Drucke er-
stellt werden können. Da die Erstellung etwas 
Zeit in Anspruch nimmt, ist es sinnvoll, beide 
Termine zu besuchen. Kostenbeitrag für beide 
Termine inklusive aller Materialien: 20 Euro. 
Bitte anmelden!
Am Freitag, 5. Juli, startet von 13 bis 15 Uhr 
das neue Schach-Angebot. Ob Neuling oder 
erfahren, alle sind eingeladen. Bitte anmel-
den! Am Freitag, 12. Juli, gibt es von 11 bis 
13 Uhr Genussmomente. Die Grillsaison wird 
eröffnet. Es gibt auch vegetarisches Essen. 
Kostenbeitrag acht Euro inklusive Essen und 
alkoholfreier Getränke. Bitte anmelden! Am 
Freitag, 19. Juli, findet von 13 bis 15 Uhr wie-

der Schach  statt. Am Montag, 22. Juli, erwar-
tet die Gäste von 14.30 bis 17 Uhr ein klin-
gendes Erzählcafé zum Thema Musik. Bitte 
anmelden! Am Mittwoch, 24. Juli, werden ab 
15 Uhr (Einlass 14.30 Uhr) beim Liedernach-
mittag alte und neue Lieder gesungen. Bitte 
anmelden! Am Sonntag, 28. Juli, gibt es von 
14.30 bis 17 Uhr im Sonntagscafé Kaffee und 
Kuchen und einen gemütlichen Plausch oder 
eine Runde Kartenspiel. Kostenbeitrag fünf 
Euro inklusive Kuchen, Kaffee, Tee und Was-
ser. Bitte anmelden! Wer gerne backt, darf 
gerne einen Kuchen spendieren. Zwecks Pla-
nung bitte anmelden.
Der Seniorentreff Weißkirchen, Urselbach-
straße 59, lädt mittwochs von 9.30 bis 13 Uhr 
zum Kaffee-Treff ein. Am Mittwoch, 3. Juli, 
heißt es von 10 bis 11 Uhr „Fit und beweglich 
bleiben mit Gymnastik“. Am Mittwoch, 10. 
Juli, findet ab 10 Uhr (Einlass: 9.30 Uhr) das 
gemeinsame Singen mit Gitarrenbegleitung 
statt. Am Mittwoch, 17. Juli, ist von 9.30 bis 
13 Uhr Kaffee-Treff. Am Mittwoch, 24. Juli, 
ist von 10.30 bis 12 Uhr Erzählcafé (Einlass: 
9:30 Uhr) mit Musik. Bitte anmelden! Am 
Mittwoch, 30. Juli, wird ab 11 Uhr gegrillt. 
Kostenbeitrag acht Euro inklusive Essen und 
Getränke. Bitte anmelden! Das Samstagskino 
ist bis einschließlich August in der Sommer-
pause. An drei Tagen findet das Bewegungs-
angebot „Lebensfreude durch Gymnastik“ 
statt: Montags von 14 bis 15 Uhr gibt es Gym-
nastik im Stehen im Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6. Ebenso im Kulturcafé Windro-
se findet jeden Dienstag von 11.15 bis 12.15 
Uhr ein Gymnastikkurs statt, außerdem jeden 
Mittwoch Gruppe 1: 9.30 bis 10.30 Uhr und 
Gruppe 2: 10.45 bis 11.45 Uhr im Ferdinand-
Balzer-Haus, Schulstraße 25. Kostenbeitrag 
acht Euro pro Monat. Anmeldung ist erforder-
lich!
Am Mittwoch, 17. Juli, bleibt der Senioren-
treff „Altes Hospital“ aufgrund der Theater-
fahrt nach Fulda geschlossen.
Anmeldung unter Telefon 06171-502192 
montags bis freitags von 9.30 bis 12 Uhr und 
montags bis donnerstags von 14.30 bis 17 Uhr.

Die Chorsängerinnen der Musikschule Oberursel reißen von Beginn an das Publikum mit und 
werden mit brausendem Applaus gefeiert.  Foto: Musikschule Oberursel

Musikschule rockt Burgwiesenhalle
Oberursel (ow). Songs und Hardrock – am 
Samstag hatte die Musikschule zum großen 
Chorkonzert in die Burgwiesenhalle eingela-
den. Schon deutlich vor dem Beginn war die 
Halle bis auf den letzten Platz besetzt. Im ers-
ten Teil des Konzerts präsentierte der Chor 
„Songwriting meets Choir“ eigene Komposi-
tionen von Songwriterinnen aus dem Musik-
schul-Umfeld, die diese gemeinsam mit Chor-
leiterin Marleen Hornung für den Chor arran-
giert hatten. Die Songs kreisten thematisch 
um Lampenfieber, Leidenschaft, Trauer, einen 
gefährlichen Zauberwald oder waren einfach 
ein Ohrwurm – und manche Komponistin ließ 
es sich auch nicht nehmen, als Solistin mitzu-
singen.
Auf Songwriting folgte Rock: Die „Golden 
Voices“ unter der Leitung von Diana Nagel 
sangen mit ihrem Programm „Simply the best 
of Rock“ einige der größten Hits der Rockge-

schichte und damit von großen Gefühlen. Lie-
be, Verzweiflung, Hoffnung, Einsamkeit, 
Hass, Mitleid, Ablehnung – es war alles dabei. 
Zu Beginn noch eher ruhig mit „Sweet Child 
of Mine“ von „Guns N’Roses“, baute sich 
über acht Songs eine enorme musikalisch-ro-
ckige Spannung auf. Spätestens bei „I Love 
Rock‘n‘ Roll“ von „Joan Jett and the Black-
hearts“ mit Conny Schelhorn als Solistin 
wogte die Begeisterung durch das Publikum 
und erreichte mit der Zugabe „Highway to 
Hell“ von „AC/DC“ mit dem Solisten Ian 
Hrubik ihren absoluten Höhepunkt. Tosender 
Applaus am Ende des Konzerts für die beiden 
Chöre und ihre Leiterinnen, alle acht Solisten 
und natürlich die bravourös spielende Band, 
bestehend aus den Musikschullehrern Andre-
as Schlicht (Klavier), Jan Eckhardt (Schlag-
zeug), Uli Wanka (Bass) und Sebastian Laue 
(Gitarre).

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE
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Comedy in (apfel-)weinseliger 
Schunkelstimmung mit Bäppi
Oberursel (aks). Bäppi mit mittelblauem 
Westernhut und Hemd in grellem Rosenmus-
ter ist eine extravagante Erscheinung: Höchst-
persönlich und strotzend vor guter Laune be-
grüßt er am Tor alle, die für seine Show ein 
Ticket gebucht haben – und kommt mit jedem 
ins Plaudern. Sein Auftritt in der lauen Abend-
luft im prall gefüllten Hof des „Alt Orschel“, 
wo Menschen dicht gedrängt an Biertischen 
selig lächelnd sitzen und sich den Ebbelwoi 
und die deftigen Köstlichkeiten munden las-
sen, flott serviert von freundlichen, jungen 
Leuten, wird sehnlich erwartet. Als Anheizer 
klatschen alle ausgelassen zum Hit „Amaril-
lo“ à la Bäppi Labelle. Das bekannte All-
round-Talent ist mit 30 Jahren Bühnenerfah-
rung eine echte Rampensau, schelmisch blit-
zen seine Augen, ihm entgeht nichts, und alles 
kann Anlass für sarkastische Bemerkungen 
sein. 
Sogar die jungen Leute im Publikum lachen, 
wenn er seine Altherrenwitze und Kalauer 
„raushaut“. Die Pointe sitzt immer. Er sei 
froh, hier im „Alt Orschel“ zu sein und nicht 
auf dem Römerberg – „mit Prinz William und 
König Frederik – wisst Ihr, was da los ist?“ 
Oder im Waldstadion? So heiße das Stadion 
nun mal, „Ich gehe auch heute noch zu Her-
tie!“ Er schaut sich feixend im Publikum um 
und amüsiert sich über die Zuschauer aus 
„den sozialen Brennpunkten Bad Homburg, 
Kronberg und Königstein“. Und wer aus „Of-
febach“ kommt, „der findet’s überall schön!“ 
Besonders herzlich und unter tosendem Ap-
plaus begrüßt er im Publikum seine Freundin, 
die renommierte Schauspielerin Daniela Zieg-
ler, die im Musical „Sunset Boulevard“ „die 
beste Norma Desmond ever“ gewesen sei – 
außer Glenn Close. Er sei gern Gastgeber und 
scheint sich auch an diesem Abend pudelwohl 
unter so vielen Menschen zu fühlen. Immer 
wieder verlässt er die Bühne und nimmt sein 
„Bad in der Menge“. „Kinder und Besoffene 
sagen die Wahrheit – und Leggins“, kalauert 
er. Beim Fledermaus-Evergreen „Chacun à 
son goût“ auf Hessisch (Jeder, wie es ihm ge-
fällt) fliegen ihm die Herzen zu mit der wal-
zerseligen Musik von Johann Strauß Junior, 
bestens abgemischt von Dieter Vox, der im 
Hintergrund für die musikalische Unterma-
lung sorgt. In dem Lied beschwert sich der 

dekadent-blasierte Gastgeber Prinz Orlofsky 
über langweilige Gäste, und so stimmt auch 
Bäppi aus vollem Halse ein: „…unn wenn 
sich jemand langweilt, schmeiß ich ihn raus“, 
und wer nicht „beim Bembel witzisch sei’ 
kann, der kriegt was uffn Kopp“. 
Er hätte nie gedacht, dass Rosé und Gin Tonic 
in der Coronazeit so ansetzen konnten. Vor 
dem Spiegel dann jedes Mal das Grauen, „da 
is jeder allein“, dabei trinke er immer nur 
nach dem Essen! Dafür brauche er kein Bo-
tox, bei ihm ziehe die „Fleischworscht“ von 
Frau Schreiber in der Kleinmarkthalle die Fal-
ten glatt. Als Kind sei er so dünn gewesen, 
dass beim Gang um den See die Enten ihn 
gefüttert hätten. „Ich wollte niemals auseinan-
dergehen“ singt er voller Hingabe und unter 
lautstarkem Gelächter einiger Damen aus dem 
Publikum, die vor lauter „Lachwasser“ hem-
mungslos vor sich hingackern – so viel fröhli-
ches Gelächter wirkt ansteckend! 
Sein Programm „Krisch isch enn Wein“, denn 
Bäppi trinkt lieber Wein als Ebbelwoi, wird 
passend zum Sonnenuntergang maximal sen-
timental mit Udo Jürgens rührseligem Chan-
son über griechische Gastarbeiter, die fern der 
Heimat allein beim Wein sitzen: „Griechi-
scher Wein“. Das ist auch in Bäppis Interpre-
tation ein Gänsehautmoment: „Krisch isch 
enn Wein oder krisch isch hier kein – ei, dann 
lasst’s halt bleibe, dann geh‘ ich nach neben-
an…“
Selbstverständlich hat Florian Steden, der 
aufmerksame Gastgeber, für seinen Ehrengast 
vorgesorgt und serviert ihm stilgerecht eine 
Flasche Rosé mit Glas. Die vielen Hits, mit 
denen der singende Comedian seinem Publi-
kum einheizt – von Elvis, über die „Beatles“ 
bis zu einem Medley aus „Marmor, Stein und 
Eisen bricht“ und Karnevalshits–, laden die 
gut gelaunten Hofgäste zum Singen und 
Schunkeln ein. Dem Urhessen, Stadtführer 
und Vollblut-Politiker Thomas Bäppler-Wolf 
gelingt mit seinem urkomischen Gebabbel ein 
herzliches Miteinander bunt gemischter Men-
schen mitten in Oberursel: „Wir klatschen zu-
sammen und keiner ist allein“. Bravo, Bäppi!

! Mehr Sommertermine mit Bäppi und ande-
ren Künstlern im Hof von „Alt Orschel“ ste-
hen im Internet unter www.alt-orschel.de.

Thomas Bäppler-Wolf alias Bäppi genießt das Bad in der Menge.  Foto: sura

„Leben auf Zeit“ berät
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“ – die kos-
tenfreie Beratung von Stadtverwaltung, Cari-
tasverband Hochtaunus und Hospiz St. Barba-
ra ist Teil der Charta zur Betreuung schwerst-
kranker Menschen. Die nächste Beratung 
findet am Dienstag, 2. Juli, in der Zeit von 10 
und 11 Uhr im Oberurseler Rathaus, Erdge-
schoss, Gebäude A, Raum E 05, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie wendet 
sich an schwerstkranke und schwerpflegebe-
dürftige Menschen mit weit fortgeschrittenen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen – an alle, 
die damit konfrontiert werden, dass das Leben 
begrenzt ist. Wie kann die oder der Erkrankte 
angemessen versorgt werden? Wie kann die 
bestehende Lebensqualität erhalten oder ver-
bessert werden? Angehörige und Freunde er-
fahren in der Beratung unterstützenden Bei-
stand und erhalten Möglichkeiten der Trauer-
begleitung. Das Beratungsangebot findet an 
jedem ersten Dienstag im Monat statt. Weitere 
Informationen gibt es unter Telefon 06172-
59760155. 

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

29. Juni bis 5. Juli 2024

Sie erkennen einen kleinen Feh-
ler, den ein anderer gemacht hat, 
und sind versucht, Ihren Vorteil 
daraus zu schlagen. Das könnte 
sich aber als Schuss nach hinten 
erweisen.

Es lohnt jetzt nicht, mit dem 
Kopf durch die Wand zu wol-
len. Gehen Sie die Dinge lieber 
systematisch an, dann fällt das 
Ergebnis langfristig gesehen viel 
besser aus.

Je genauer Sie hinsehen, desto 
eher werden Sie feststellen, dass 
Sie sich vor einem großen Namen 
nicht verstecken brauchen. Kon-
zentrieren Sie sich auf Ihre eige-
ne Kraft!

Sie genießen es, dass erneut alle 
Blicke auf Sie gerichtet sind. Da-
bei sollten Sie nicht vergessen, 
dass Sie ohne die Hilfe einer an-
deren Person nie so weit gekom-
men wären.

Eine schwelende Auseinander-
setzung gehört Dank der Ver-
mittlung eines Kollegen endlich 
der Vergangenheit an. Die Stim-
mung steigt und Erfolge stellen 
sich ein.

Einen Erfolg können Sie nicht 
von heute auf morgen erzielen. 
Sie müssen genau planen und 
sich ausreichend Zeit nehmen, 
um Ihr Vorhaben in die Tat um-
zusetzen. 

Ein guter Zeitpunkt, um sich mal 
ausschließlich der Familie zu 
widmen. Überraschen Sie Ihre 
Lieben mit einem kleinen Aus-
flug oder einem gemeinsamen 
Grill-Abend.

Ihr Arbeitsalltag verläuft in ge-
ordneten Bahnen und Sie lassen 
sich von niemandem ausbrem-
sen. Deshalb können Sie sich am 
Wochenende ganz Ihrem Privat-
leben hingeben. 

Verlieren Sie wichtige Ziele 
nicht aus den Augen! Finanzie-
rungsprobleme lassen sich mit 
fachkundiger Beratung besser in 
den Griff bekommen als durch 
Versuch und Irrtum.

Sie haben genug zu tun und 
können nicht noch die Aufga-
ben eines Kollegen übernehmen. 
Machen Sie dem betreffenden 
Menschen das klar und lassen 
Sie sich nicht erweichen.

Sichern Sie sich so gut wie mög-
lich ab, ehe Sie sich in die Höhle 
des Löwen wagen. Das hat nichts 
mit Feigheit zu tun, sondern mit 
gesunder Vorsicht, die unerläss-
lich ist.

Endlich wissen Sie, welchen Weg 
Sie einschlagen müssen, um den 
großen Durchbruch zu erzielen. 
Mit der Unterstützung Ihrer Fa-
milie wird es Ihnen zweifellos 
gelingen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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Fulminanter Klavierabend mit 
Diana Sahakyan in der Stadthalle
Oberursel (aks). Der Vorsitzende der Cho-
pin-Gesellschaft, Rolf Kohlrausch, begrüßte 
das – dank zahlreicher Fans der für diesen 
Abend angekündigten Pianistin Diana Sa-
hakyan – bunt gemischte Publikum mit vielen 
sehr jungen Klavierschülerinnen. Eine von 
ihnen, die sechsjährige Victoria, war mit ihrer 
Mutter aus Dreieich gekommen, um ihre be-
rühmte Lehrerin am Piano zu bewundern – 
mit üppigem Blumenstrauß.
Der zweite Klavierabend in diesem Jahr sei 
für die junge Künstlerin voller Herausforde-
rungen, so Kohlrausch, allen voran Haydns 
„Londoner Sonate“ Es-Dur XVI, die er 1791 
als „Tribut an die Meisterschaft“ der heraus-
ragenden Pianistin Therese Bartolozzi kom-
poniert hat. Es folgte ein paneuropäisches 
Programm mit Kompositionen der Französin 
Mel (Melanie) Bonis, Maurice Ravel, eben-
falls Franzose, und selbstverständlich Chopin 
(französisch und polnisch) und im zweiten 
Teil mit Rachmaninoff, der in Russland unter 
dem Stalinismus litt. Diese Musik sei eine 
Hommage an 60 Jahre Städtepartnerschaft in 
Oberursel. Im Namen des Magistrats dankte 
Stadträtin Jutta Niesel-Heinrichs für die Kul-
turarbeit der Chopin-Gesellschaft und freute 
sich über die Bereicherung durch die Städte-
partnerschaften, unterstrich aber, dass die Be-
ziehung zur russischen Partnerstadt Lomonos-
sow ausgesetzt sei, „bis die Menschen in der 
Ukraine wieder auf ihrem Territorium leben 
können“. Klare Worte für die Demokratie, die 
für Werte wie Freiheit und Sicherheit stehen!    
Diana Sahakyan begann ihren Haydn-Vortrag 
voller Verve, um dann beim Adagio zarte und 
berührende Klänge von großer Schönheit 
durch den kleinen Saal der Stadthalle zu schi-
cken. Das Publikum lauschte aufmerksam 
und honorierte das herausfordernde Presto, 
das die Künstlerin mit anmutigem Körperein-

satz meisterhaft vollendete. Die Hände flogen 
von den Tasten hoch, und für den Hauch eines 
Augenblicks hielt sie inne, dabei schaute sie 
nach oben in einer träumerischen Kopfbewe-
gung. Ihr Rückendekolletee ist ein makelloser 
Anblick mit fein definierten Muskeln, die un-
terstreichen, dass Klavierspielen nicht nur 
ätherisch federleicht, sondern auch ein Kraft-
akt ist. 
Sahakyan, die aus Eriwan stammt und bei Lev 
Natochenny in Frankfurt studierte, hat einen 
besonderen Fokus ihres Schaffens auf die 
„fantastischen Komponistinnen der Gegen-
wart“ gelegt und dazu auch ein Album aufge-
nommen: „Femmes de Légende“ mit Werken 
Melanie Bonis‘, die im 19. Jahrhundert erst 
mit dem vermeintlich männlichen Vornamen 
Mel von den Verlegern ernst genommen wur-
de. Ihre träumerische, sehnsuchtsvolle Tonali-
tät in „Viviane“ wurde auch von Ravel in sei-
ner „Ondine“ weitergesponnen mit dem The-
ma der Liebe einer Nymphe zu einem Men-
schen, die zum Scheitern verurteilt ist. Cho-
pins Nocturnes, Etude und Ballade interpre-
tierte die junge Pianistin quicklebendig und 
kristallklar als Studie der Höhen und Tiefen 
des menschlichen Lebens. Im Piano leuchte-
ten die berückenden Momente dieser Musik 
auf, das Forte forderte die Akustik des Saals 
heraus.
Diana Sahakyans leidenschaftlicher Gestus ist 
stets im Einklang mit der Musik. Rachmani-
noffs schicksalhafter Musik, die „Six Mo-
ments Musicaux“, die er „als echte Konzert-
werke komponiert“ hat, verleiht sie sprühende 
Klangfarben, das Maestoso gerät zu einer fu-
riosen Musikexplosion, wie es der Komponist 
in dieser Intensität ausdrücklich gewünscht 
hat. Ein großartiges Finale, das das Publikum 
atemlos verfolgt und mit begeistertem Ap-
plaus würdigt.

Engagiert und leidenschaftlich präsentiert sich Diana Sahakyan am Flügel.  Foto: fk

Interaktive Angebote im Juli
Oberursel (ow). Der Verein „Interaktiv – Ge-
nerationen füreinander“ bietet viele gemein-
schaftliche Veranstaltungen an. Gäste sind 
immer willkommen.
Helmut Kasper spielt Gitarre und singt mit 
den Teilnehmern „Volks- und Wanderlieder“ 
am Freitag, 5. Juli, von 16 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Kreuzkirche, Goldacker-
weg 17. Der Bus 42 hält direkt vor der Kirche. 
Am 19. Juli findet das Singen in der  Aumüh-
len-Residenz  von 15 bis 16.30 Uhr statt.
Erst am Donnerstag, 18. Juli,  trifft sich die 
Wandergruppe von Josefa Becker-Schmid  
um 9.20 Uhr am S-Bahn-Gleis am Bahnhof 
Oberursel zur Wanderung an der Bergstraße. 
Start zur Wanderung zum Schloss ist in Auer-
bach. Dort hat man tolle Ausblicke über die 
Rheinebene zur Pfalz, zum Taunus und in den 
Odenwald. Anschließend geht es durch den 
Burgwald, vorbei an der Eremitage zum Fürs-
tenlager. Eine Einkehr ist im Fürstenlager ge-
plant. Der Weg ist etwa acht Kilometer lang, 
der Aufenthalt im Schlossareal nimmt einige 
Zeit in Anspruch und der Weg zum Schloss ist 
sehr steil und anstrengend, daher werden Stö-
cke dringend empfohlen. Gutes Schuhwerk, 
etwas zu essen und zu trinken im Rucksack 
sollte man dabei haben. Das Tempo ist gemä-
ßigt, um die Schönheiten der Natur genießen 

zu können. Zwischendurch werden kurze Pau-
sen eingelegt. Anmeldung unter Telefon 
06172-8553745 bis spätestens dienstags vor 
dem Wandertermin.
Im Kurs „Bewegung zur Musik“ von Christel 
Popadiuk, der am 23. Juli in der Stadthalle, 
Raum Stierstadt, von 15 bis 16 Uhr stattfindet 
sind noch Plätze frei. Der Kurs ist geeignet für 
Menschen, die noch recht gut zu Fuß sind und 
denen es Spaß macht, neue Erfahrungen zwi-
schenmenschlicher Beziehungen zu sammeln. 
Gemeinsames Lernen und Erleben von Bewe-
gungen nach Musik macht Freude und man 
kann in ganz neuer Form miteinander in Kon-
takt treten. Es werden Tänze in schreitender 
Form allein, zu zweit, im Kreis, aber auch in 
etwas schnelleren Gangarten angeboten. So 
kann sich jeder nach seinen Fähigkeiten ein-
bringen. Das Wichtigste beim Umgang mit Mu-
sik ist immer die Stärkung der Lebensfreude.
Stammtisch ist am Donnerstag, 25. Juli, um 
17 Uhr in den Jahnstuben, Korfstrassse, zum 
Kennenlernen und Austausch.
Weitere Infos in der offenen Sprechstunde 
montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr unter Telefon 06171-25587 
oder per E-Mail an kontakt@interaktiv-ober-
ursel.de. Alle Infos zum Verein stehen im In-
ternet unter www.interaktiv-oberursel.de.

Saxofon-Klänge in der Hospitalkirche
Der Kulturkreis Oberursel bietet im Rahmen sei-
ner Konzertreihe „Pro Musica“ erneut einen mu-
sikalischen Leckerbissen mit einem Konzert des 
Saxofonorchesters „SaxLAN“ unter der Leitung 
von Achim Rinke-Bachmann am Sonntag, 30. 
Juni, um 17 Uhr in der Hospitalkirche, Strackgas-
se 12. Der Klang des Saxofons ist den meisten 
vertraut, er gibt dem „Big-Band-Sound“ im Jazz 
seinen Charakter, ist Bestandteil der Pop- und 
Filmmusik. Weniger bekannt ist das Instrument 
als „Klassisches Saxofon“. Das „SaxLAN“-Or-
chester erarbeitet sowohl klassische Orchesterlite-
ratur als auch Musik unterschiedlichster Stilrich-
tungen, etwa lateinamerikanische Klänge sowie 
Jazz und Pop. Die Konzertbesucher können sich 
dabei durch verschiedene Länder, Kulturen und 
Epochen mitnehmen lassen. Der Eintritt beträgt 
22 Euro, für Mitglieder 18 Euro, für Schüler und 
Studenten zehn Euro bei  freier Platzwahl. Karten 
sind erhältlich im Ticketshop Oberursel, Kumeli-
usstraße 8, an den weiteren Vorverkaufsstellen 
von Frankfurt Ticket RheinMain, unter der Hot-
line 069-1340400 oder im Internet unter www.
frankfurt-ticket.de. Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.  Foto: Achim Rinke-Bachmann 

Gefahren erkennen 
Freiheit verteidigen
Demokratie stärken

Innere Sicherheit:

Gülden Hennemann

im Gespräch mit:

Hotel Elaya 
Zimmersmühlenweg 35
61440 Oberursel
Sa. 29.06.24
18:30 Uhr

Einladung
www.fdp-oberursel.de

Katja Adler MdB

�
Ahmad Mansour

WÄHREND DER EM ERHALTEN SIE BEI
    JEDEM GOLDSCHMUCKKVERKAUF
     2 BATTERIEN FÜR IHRE UHR KOSTENLOS DAZU.

FUSSBALL EM AKTION BEI LA PERLA
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Thomas Ciesielski (2. v. l.) zeigt auf der Karte den Standort des heutigen Hauptgebäudes, das 
abgerissen wird. Bei ihm sind (v. l.) seine Stellvertreterin Renate Echterdiek, die Architekten 
Carsten Schlimbach und Harald Fay sowie Pressespecherin Andrea Nagell-Fuhl.  Foto: gt

Das neue Hauptgebäude wird entlang des Forsthauswegs gebaut, im Hintergrund auf der Kar-
te ist das Katzenhaus eingezeichnet.  Foto: gt

Pläne für Tierheim-Neubau vorgestellt
Hochtaunus (gt). Der Neubau des Tierheims 
am Forsthausweg wird seit mehreren Jahren 
diskutiert. Nun wurden die Pläne für das neue 
Hauptgebäude vorgestellt. Das jetzige Gebäu-
de aus dem Jahr 1964 entspreche nicht mehr 
den heutigen Anforderungen an die Arbeitsbe-
dingungen, und auch der Tierschutz sei nicht 
mehr gewährleistet, erklärte Thomas Ciesiels-
ki, Vorsitzender des Vereins Tierheim Hoch-
taunus, bei der Vorstellung der Pläne.
Zwei Jahre lang habe man an der Realisierung 
des Projekts gearbeitet und nun gemeinsam 
mit den Architekten Harald Fay und Carsten 
Schlimbach eines der modernsten Tierheime 
Hessens entworfen, so Ciesielski. Die auf 
Tierhäuser spezialisierten Architekten haben 
mehrere Gebäude des Frankfurter Zoos ent-
worfen, darunter auch das neue Löwenhaus.
Entgegen den ursprünglichen Plänen, die Ver-
waltung in Containern unterzubringen und die 
Heizung auszulagern, wird das neue Gebäude 
an anderer Stelle errichtet: dort, wo sich frü-
her die Ponyanlage befand. Dadurch wird die 
Miete für die Container gespart, es wird eine 
neue Heizung mit Wärmepumpe eingebaut, 
die an die anderen Gebäude angeschlossen 
wird, und anschließend wird das alte Gebäude 
abgerissen und die Fläche renaturiert.
Der Neubau besteht aus zwei Flügeln, einem 
parallel zur B455 und einem parallel zum 
Forsthausweg. Im Erdgeschoss wird es zehn 
Hundequarantäneboxen sowie Platz für zehn 
Pensionskatzen sowie etwa 25 Kleintiere und 
Vögel geben. Im Erdgeschoss befinden sich 
außerdem ein Tierarztzimmer, ein Büro und 
eine Behindertentoilette sowie die Möglich-
keit, Tiere an einem Fenster am Windfang ab-
zugeben. Im Obergeschoss befinden sich die 
Verwaltung, ein Besprechungsraum, ein Ru-
heraum, eine Küche, Umkleideräume und  

Toiletten. Damit steht dem Tierheim im Ge-
bäude insgesamt eine Fläche von 1120 Quad-
ratmetern zur Verfügung, fast dreimal so viel 
wie im Altbau. Auch aus diesem Grund kann 
der Neubau nicht am selben Standort wie das 
alte Gebäude errichtet werden.
Auf dem Dach wird eine Photovoltaikanlage 
mit einer Fläche von rund 100 Quadratmetern 
installiert, der Rest des Dachs wird begrünt. 
Eine Zisterne wird Wasser für die Bewässe-
rung der Grünflächen sammeln. Außerdem 
will die Syna zwischen dem Tierheim und 
dem benachbarten Wohnhaus eine neue Trafo-
station errichten, um die Stromversorgung – 
auch für andere Objekte am Forsthausweg – 
zu verbessern.
Der Verein sieht vor, die Arbeiten gemeinsam 
mit dem BSO im Spätherbst auszuschreiben, 
damit spätestens am 1. April 2025 mit dem 
Bau begonnen werden kann. Es wird mit einer 
Bauzeit von etwa 18 Monaten gerechnet. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf voraussicht-
lich 3,7 Millionen Euro, wovon die Kommu-
nen des Hochtaunuskreises zehn Euro pro Ein-
wohner, also 2,4 Millionen Euro, tragen. Die 
restlichen 1,3 Millionen Euro wurden bereits 
durch private Spenden aufgebracht. Darin 
nicht enthalten sind die bisherigen Planungs-
kosten in Höhe von 450 000 Euro, die der Ver-
ein aus seinen Rücklagen getragen hat, sowie 
die spätere Ausstattung des Gebäudes. Hierfür 
werden weiterhin Spenden gesammelt.
Zur Vorbereitung der Bauarbeiten muss zu-
nächst die Stallung auf der ehemaligen Pony-
anlage, die derzeit als Hundeauslauf genutzt 
wird, zurückgebaut werden. Hier müssen 
auch Zäune abgebaut und entfernt werden. 
Auch dafür werden Spenden gesammelt. Wer 
online spenden möchte, findet nähere Infor-
mationen im Internet unter obu.li/tierheim.

Tag der offenen Tür mit Rhythmus
Oberursel (ow). Die Musikschule Oberursel 
lädt für Samstag, 29. Juni, zum Tag der offe-
nen Tür ins Gymnasium Oberursel ein (Ein-
gang Zeppelinstraße). Von 14 bis 17 Uhr ste-
hen Musikinstrumente zum Kennenlernen 
bereit. Außerdem präsentieren die jüngsten 
Musikschüler in der Rotunde  Vorführungen 
unter dem Titel „Rhythmusspiele aus aller 
Welt“. Sie reisen mit Beats und Groove ein-
mal um die Welt, tauchen ein in den Klang der 
Trommeln, zeigen Tänze und singen Lieder. 
Es geht nach „Afrimerika“ und Marrakesh, 
aber auch an den heimischen Baggersee. Da-
bei sind Kurse der musikalischen Früherzie-
hung und ein Kinderchor. Wer sich für das 
Angebot im Elementarbereich der Musik-
schule interessiert, erhält an diesem Tag einen 

intensiven Einblick. Während des gesamten 
Nachmittags sind große und kleine Besucher 
eingeladen, die ganze Palette des möglichen 
Instrumentalunterrichts zu entdecken – damit 
sich klären kann, welches das Instrument der 
Wahl wird. Die Lehrer geben Tipps und ste-
hen für Informationen zur Verfügung. Folgen-
de Instrumente stehen bereit und dürfen aus-
probiert werden: Klavier, Trompete, Posaune, 
Horn, Saxofon, Klarinette, Schlagzeug, Gei-
ge, Bratsche, Cello, Fidel, Gambe, Kontra-
bass, Flöten, Oboe, und Gitarre. Außerdem 
gibt es Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Weitere Informationen finden Interes-
sierte im Internet unter www.musikschule-
oberursel.de.

ADFC Hochtaunus bietet Tour 
zur Eurobike City Parade an
Hochtaunus (how). Nach der Premiere im 
vergangenen Jahr rollt die Eurobike City 
Parade am Sonntag, 30. Juni, zum zweiten 
Mal rund 15 Kilometer durch die Straßen 
Frankfurts. Das Motto der großen Fahrrad-
Demonstration, zu der die Fahrradmesse 
Eurobike, der ADFC Hessen und der ADFC 
Frankfurt aufrufen, lautet „Alle fahren 
Rad“. Dazu bieten die breiten Straßen genü-
gend Platz für alles, was Speichen hat: 
mehrspurige Spezialräder, Lastenräder, An-
hänger, Tandems. Es wird so langsam ge-
fahren, dass auch Ältere und Kinder gut 
mithalten können. Damit aus der Parade 
auch eine Party wird, legt DJ-on-Bike Dom 
Whiting aus Großbritannien packende Beats 
auf.
Radler aus dem Taunus fahren gemeinsam 
zur Eurobike City Parade. Der ADFC Hoch-
taunus bietet geführte Warm-up-Touren an, 
die sich alle in Steinbach an der Apfelwein-
brücke treffen und von dort in großer Grup-
pe zum Treffpunkt an der Messe fahren. Je 
nach Entfernung zur Apfelweinbrücke star-
ten die Gruppen zu unterschiedlichen Zei-
ten: Los geht es um 10.45 Uhr in Fried-
richsdorf am Landgrafenplatz. Am Bahnhof 
in Bad Homburg stoßen um 11.15 Uhr wei-
tere Radelnde dazu, um den Weg nach 
Steinbach anzutreten. Um 11 Uhr startet 
eine Gruppe in Königstein an der Touristin-
fo. Sie trifft um 11.30 Uhr am Westerbach-
center auf Teilnehmer aus Kronberg – zu-
sammen geht es weiter nach Steinbach. Um 
11.20 Uhr fährt ab dem Oberurseler Bahn-

hof eine weitere Gruppe los. Um 12 Uhr 
geht es schließlich von der Apfelweinbrü-
cke auf kürzestem Weg zum Treffpunkt vor 
der Messe Frankfurt.
Passend zum Motto „Alle fahren Rad“ steht 
die Kundgebung der Eurobike City Parade 
ab 13 Uhr ganz im Zeichen von Kindern 
und Familie: Simone Markl vom Projekt 
„BiciBus Deutschland“, das gerade den 
Deutschen Fahrradpreis erhalten hat, erläu-
tert, warum Kinder besser mit dem Rad statt 
mit dem Elterntaxi zur Schule kommen – 
und was geschehen muss, damit dies für die 
Kinder einfacher und sicherer wird. Zum 
verkehrspolitischen Hintergrund dieser Fra-
ge spricht Sarah Holczer, stellvertretende 
Bundesvorsitzende des ADFC. Ein weiterer 
Aspekt sind Frauen aus aller Welt, die sich 
als Erwachsene das Radfahren erst erschlie-
ßen müssen, wie Franziska Freudenreich 
vom Projekt Bike Bridge darstellen wird. 
Moderiert wird die Veranstaltung von der 
stellvertretenden Vorsitzenden des ADFC 
Hessen, Helga Hofmann. Der Start der Eu-
robike City Parade durch die Straßen Frank-
furts ist gegen 14 Uhr vorgesehen.
Auf dem Vorplatz der Festhalle besteht die 
Möglichkeit, sich ab 12 Uhr an Essensstän-
den zu versorgen. Mitgebrachte Trinkfla-
schen können an Wasserspendern kostenlos 
nachgefüllt werden. Ein Pumptrack ermög-
licht Kindern und Jugendlichen, ihre Fahr-
technik auf die Probe zu stellen. Die Teil-
nehmer werden gebeten, auf Sonnenschutz 
zu achten.

Messerjocke und Blutsvente in Sicht

Unter vollen Segeln nähert sich, noch kaum am Horizont wahrnehmbar, bedrohlich eine Arma-
da von sechs Piratenschiffen den Ufern des Maasgrundmeeres, wie der Maasgrundweiher lie-
bevoll von manchen Oberurselern genannt wird. Doch die Galeonen und Schaluppen mit ihren 
räuberischen Mannen an Bord werden chancenlos bleiben und das stolze Taunusstädtchen 
niemals einnehmen. Denn die Flotte der eindringenden Naivlinge wird von vielen tapferen 
Fischerstechern siegreich zerschlagen, die gut vorbereitet mit Lanzen, kluger Taktik und furcht-
erregender Verkleidung die wilden Horden in das ferne Bad Homburg vertreiben werden, wo 
sie bis zum Ende ihres unrühmlichen Seins am brackigen Schwanensee darben müssen. Die 
Segelschiffe mitsamt 1000 Fässern Rum dürfen die Oberurseler Recken als Beute unter sich 
aufteilen. Damit es auch so, oder ähnlich, kommen kann, können sich zur Verstärkung kurz-
fristig noch weitere mutige und Fischerstecher-Teams für das 21. Fischerstechen im Rahmen 
des Orscheler Sommers unter fischerstechen-kunstgriff@oberursel.de  anmelden, selbst wenn 
sie bereits ahnen, dass so manches Seemannsgarn rund um den Oberurseler Weiher gesponnen 
wird. Nachbildungen der sechs Piratenschaluppen werden als Pokale am Sonntag, 30. Juni 
unter den Siegern verteilt. Das traditionelle Spektakel beginnt um 11 Uhr und bietet nicht nur 
den Teams, sondern insbesondere auch dem Publikum jede Menge Sport, Spiel, Spannung und 
Spaß. Und, kein Räuberlatein: Die Pokale sind wahrscheinlich weltweit die einzigen, die bau-
teilebedingt von allen fünf Sinnesorganen wahrgenommen werden können. Sie können natür-
lich gesehen und gefühlt, zusätzlich aber auch in Teilen gerochen, geschmeckt und gehört 
werden.  Foto: Kunstgriff

Taunusklub sucht Wanderführer
Hochtaunus (how). Der Taunusklub sucht 
bedingt durch das altersbedingte Ausscheiden 
von Wanderführern und zur Ausweitung sei-
nes Wanderprogramms neue zusätzliche Wan-
derführer. Gesucht werden Menschen, die 
Freude an der Natur und am Wandern haben 
und anderen wanderfreudigen Mitmenschen 
gerne Wege, die ihnen besonders gut gefallen, 
vorstellen möchten.
Den Wanderführern ist es freigestellt, ob sie 
sportliche Wanderungen, Genusswanderun-
gen oder Kurzwanderungen anbieten wollen. 
Für jede Art finden sich begeisterte Mitwan-

derer, die sich über die Angebote freuen und 
gerne neue Ziele entdecken.
Das Wandergebiet ist auch beim Taunusklub 
nicht auf den Taunus beschränkt. Auf Wunsch 
gehen erfahrene Wanderführer mit, so dass 
keine Ängste bei den ersten Führungen entste-
hen. Die Größe der Gruppen und das Alter der 
Mitwanderer sind sehr unterschiedlich. Neue 
Gebiete und neue Ideen für Jung und Alt sind 
willkommen.
Nachfragen nimmt Hans-Peter Dengel unter 
Telefon 069-583205 oder per E-Mail an h-p.
dengel@taunusklub-stammklub.de entgegen.  
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Zweiter „Fototalk“ mit Willi Mulfinger

Originelle Ideen und individuelle Vorstellungen über Fotografie standen im Mittelpunkt des 
ersten „Fototalks“, zu dem Willi Mulfinger geladen hatte. Reisebilder einmal anders gestalten, 
gekonnt die Welt in Schwarz-Weiß darstellen, Erinnerungen originell festhalten, die Kunst in 
der Fotografie… Auf breiter Ebene wurden Wünsche, Vorschläge und Interessen von zwölf 
Fotografen besprochen und präzisiert. Fotografen wie Günter Albrecht, Gerd Spangenberg und 
andere bekannte Könner in Oberursel garantieren bei den zukünftigen Veranstaltungen sicher 
ein spannendes und interessantes Niveau, das allen Teilnehmern zugutekommt. Aber auch für 
sie gilt: Jeder, der seine Bilder zeigen möchte, sollte sich zunächst auf drei Lieblingsmotive 
beschränken. Der nächste Termin in Mulfingers Veranstaltungsreihe „Fototalk“ findet am Mitt-
woch, 3. Juli, um 18 Uhr in Trians Cafe, Strackgasse 14,  statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Foto: Mulfinger 

2. NewcomerTV Nacht
Oberursel (ow). Die zweite NewcomerTV 
Nacht 2024 in der „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, findet am  Freitag, 28. Juni, statt. 
Einlass ist ab 20 Uhr, der Eintritt ist frei.
Das Programm ist stilistisch bunt gemischt, 
wie das in den NewcomerTV Nächten üblich 
ist. Martialisch, hart und immer einen Bezug 
zur Straße: Dieses Image des Deutschraps hat 
sich in den vergangenen zwei Jahrzehnten zu-
nehmend etabliert. 
Das Intro der zweiten NewcomerTV Nacht 
übernimmt die Crew von „RNB“, Rap aus 
Frankfurt. Seit Mitte 2023 produzieren die 
drei jungen Rapper No3zino, Yung Kido und 
Benzen eigene Songs im M32 Studio. Mehre-
re Veröffentlichungen der einzelnen Künstler 
folgten. Durch die intensive Zusammenarbeit 
im Studio entstand die Band „RNB“. 
Weiter geht es mit der Deutschrockband 
„Nice People And Me“.Von Funk über Blues 
bis hin zum Punk schreckt die Band vor nichts 
zurück. Und auch lateinamerikanische Klän-
ge werden stilgerecht verarbeitet. Von der 
Idee bis zur Bandgründung 2023 verging etwa 
ein Tag. 
„NONO“ ist eine Frankfurter Alternative-/
Noise Rock-Band, die Genre-Grenzen hinter-
fragt und bewusst auszureizen versucht. Die 
Formation setzt sich aus den Frankfurter Mu-
sikern Sorin Della Monica (Schlagzeug), 
Agatha Tesarczyk (Bass/Gitarre), Fritz 
Schwarz (Synthesizer/Drummachine/Visu-
als), Jakob Griebsch (Percussion/Trompete) 
und Felix Potyra (Gesang/Gitarre) zusam-
men.
„Wrong Location“ mag zunächst vielleicht 
nach einem Navigationsfehler klingen, doch 
wer wer Ayana (Gesang), Paul (Gitarre), 
Acelya (Bass) und Tim (Schlagzeug) einmal 
live auf der Bühne gesehen hat, weiß, dass die 
vier Musiker genau am richtigen Ort sind! 
Mit ihrer unverwechselbaren Mischung aus 
Alternative Rock und Pop-Punk hat sich die 
dynamische Band schnell in der lokalen Mu-
sikszene etabliert.
Der Abend wird, wie alle NewcomerTV 
Nächte, für das NewcomerTV Magazin auf-
gezeichnet und auf Rhein Main TV und dem 
MOK Rhein Main ausgestrahlt. 

Nachtschwärmer-Busse bringen 
Burgfest-Besucher sicher heim
Hochtaunus (how). Drei Tage lang, von Frei-
tag, 28., bis Sonntag, 30. Juni, steht König-
stein wieder ganz im Zeichen der Burg.
Den Mittelpunkt bilden die allabendlichen 
Partys auf der Burgruine mit Konzerten auf 
der Festwiese und abwechslungsreichem Un-
terhaltungsprogramm in den vielen Kellerge-
wölben. Höhepunkte sind das Eröffnungsfeu-
erwerk am Freitagabend und der große Fest-
umzug durch die Altstadt am Sonntagnach-
mittag. Anlässlich des Fests bietet der Ver-
kehrsverband Hochtaunus (VHT) in allen drei 
Nächten zusätzliche Fahrten an, damit die 
Feiernden sicher nach Hause kommen. Die 
zusätzlichen Fahrtmöglichkeiten werden auf 

den Linien 80, 83 und 85 angeboten. Diese 
verbinden Königstein mit Arnoldshain, Fal-
kenstein, Glashütten, Kronberg, Mammols-
hain, Niederreifenberg, Oberems, Oberreifen-
berg, Ruppertshain, Schloßborn und Schmit-
ten. Sie sind in die Verbindungsauskunft des 
RMV eingearbeitet und werden an den Halte-
stellen ausgehängt.
Die Feier wirkt sich am Sonntag, 30. Juni, 
aufgrund des Festumzugs auch auf den Nah-
verkehr aus: An diesem Tag kommt es nach-
mittags zu Einschränkungen im Busverkehr in 
Königstein – einzelne Haltestellen entfallen. 
Weitere Informationen werden in die Verbin-
dungsauskunft eingepflegt.

Altstadtmarkt
Oberursel (ow). Auf dem 
Altstadtmarkt, dessen Stände 
am Samstag, 29. Juni, von 10 
bis 16 Uhr geöffnet sind, ist 
Rick Coleman von 12 bis 15 
Uhr zu Gast. Mit seinem gro-
ßen Musikrepertoire von 
Swing bis Soulmusik ver-
zaubert der amerikanische 
Pianist mit dem unvergleich-
lichen Charme das Publikum 
auf dem Marktplatz. Seine 
Kombination aus Live-Ge-
sang, Piano, Bass und Per-
kussion, schafft eine unver-
wechselbare Live-Atmo-
sphäre. Wie immer am letz-
ten Samstag im Monat 
können am Stand der Klei-
dertauschbörse bis zu drei 
ausgewählte Kleidungsstü-
cke getauscht werden. Wich-
tig ist, dass alle Kleidungs-
stücke gut erhalten und ge-
waschen sind. Klamotten, 
die übrig bleiben, werden 
gespendet.

Pässe dauern länger
Oberursel (ow). Wer vorhat 
demnächst in den Urlaub zu 
fliegen und einen neuen 
Reispass braucht, muss sich 
beeilen. Aufgrund außerge-
wöhnlich hoher Bestellzah-
len haben die Maschinen der 
Bundesdruckerei Probleme, 
die Eingänge abzuarbeiten. 
Es kann daher keine Gewähr 
dafür übernommen werden, 
dass beantragte Reisepässe 
rechtzeitig bis zum ge-
wünschten Zweck zurückge-
liefert und abholbereit sind. 
Die Stadtverwaltung teilt 
mit, dass in diesen Fällen un-
ter Umständen nur noch die 
Möglichkeit bestehe einen 
vorläufigen Reisepasses oder 
Expresspass auszustellen.
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Rekordverdächtig: insgesamt 95 Jungen und Mädchen gehen beim 168. Feldbergfest an den 
Start.  Foto: gw

Sport in Kürze
Turngau Feldberg: Das Gaukinderturnfest 
2024 wird am Sonntag von der SG Anspach 
ausgerichtet. Wettkampfbeginn ist um 9.45 
Uhr auf den Sportanlagen an der Adolf-Reich-
wein-Schule.
Fußball: Bei der Jugendleiter-Sitzung im 
Vereinsheim des FSV Steinbach werden am 
kommenden Dienstag, 2. Juli, die Weichen für 
die Saison 2024/25 im Nachwuchsbereich ge-
stellt. Die Versammlung beginnt um 19 Uhr. 

Football: In der U20-Bundesliga (GFL Juni-
ors) gastieren die Bad Homburg Sentinels am 
Samstag um 15 Uhr bei den Saarland Hurri-
cans.
Fußball: Die offizielle Saisoneröffnung des 
Verbandsligisten DJK Sportfreunde Bad 
Homburg findet am Sonntag, 7. Juli, statt und 
beginnt mit einem großen Rahmenprogramm 
um 11 Uhr auf der Sportanlage am Wiesen-
born.  (gw)  

Insgesamt 95 Kinder 
beim 168. Feldbergfest am Start
Hochtaunus (gw). Turnvater Friedrich Lud-
wig Jahn wäre mächtig stolz gewesen, wenn 
er dieses Ereignis miterlebt hätte! Das Feld-
bergfest, das älteste Bergturnfest im deutsch-
sprachigen Raum, das am 23. Juni 1844 – und 
damit exakt vor 180 Jahren! – seine Premiere 
gefeiert hat, hat von seiner Anziehungskraft 
ganz offensichtlich nach wie vor noch nichts 
verloren!
Insgesamt 229 Personen im Alter von fünf bis 
85 Jahren haben sich diesmal im sportlichen 
Vergleich gemessen. Mia König und Ludwig 
Schmidt (beide Jahrgang 2019) von der TSG 
Friedrichsdorf waren diesmal die jüngsten 
Teilnehmer, und Dieter Bregler vom TV 
Dornholzhausen (Jahrgang 1939) war wie 
schon in den vergangenen Jahren erneut der 
älteste. Dass sich das Feldbergfest auch Neu-
erungen nicht verschließt, wird durch die di-
gitale Anzeigentafel am Zieleinlauf der Lauf-
wettbewerbe deutlich, die für Teilnehmer wie 
Zuschauer gleichermaßen einen zeitgemäßen 
Service bietet.  
Was Rüdiger Cornel, den Vorsitzenden des 
Feldbergfest-Ausschusses, und Turngau-Präsi-
dent Helmut Reith besonders erfreute, war die 
große Zahl an Kindern, die sich am Sonntag an 
den Mehrkämpfen und an den abschließenden 
Staffel-Wettbewerben beteiligt haben. 52 
Mädchen in den Altersklassen acht bis elf Jah-
re und 43 Jungs in denselben Jahrgängen soll-
ten Garanten dafür sein, dass es diese traditi-
onsreiche Veranstaltung auch in den nächsten 
Jahren geben wird. „Es wird allerdings zuneh-
mend schwieriger, genügend Helfer für die 
Organisation vom Aufbau bis zum Abbau so-
wie eine ausreichende Zahl an Kampfrichtern 
für die verschiedenen Wettbewerbe zu finden“, 
klagt Cornel sein Leid über die aktuelle Situa-
tion im ehrenamtlichen Bereich, von der nicht 
nur der Feldbergfestausschuss und die Sport-
vereine betroffen sind.
Zum Wettbewerb um das berühmte Völsungen-
horn ist – wie schon in den vorigen Jahren – 
nur der TV Oberstedten angetreten, der diese 
außergewöhnliche Trophäe in der Besetzung 

Benedikt Kleemann (1321 Punkte), Sascha Be-
cker (1185), Aaron Valentin (1023) und Timur 
Zilbershteyn (986) mit 4515 Punkten im Al-
leingang erfolgreich verteidigt hat. 
Abschluss und Höhepunkt der Veranstaltung 
waren die Staffel-Wettbewerbe am Sonntag-
nachmittag, zu denen erfreulicherweise 19  
Vierer-Mannschaften angetreten waren und 
bei denen sich der TV Oberstedten, der Jahn 
Hermannstein (jeweils 2) sowie die SG 
Oberstedten/Weißkirchen, die TSG Fried-
richsdorf und die TGS Hausen die ersten Plät-
ze gesichert haben.
Alle Ergebnisse vom 168. Feldbergfest sind  
im Internet unter www.feldbergfest.de abruf-
bar.

Butifar gewinnt den 25. Geländelauf
Hochtaunus (gw). Er ist zweifelsohne der an-
spruchsvollste Leichtathletik-Wettbewerb im 
Hochtaunuskreis. Zum 25. Geländelauf über 
6,3 Kilometer vom Taunus-Informationszent-
rum im Norden von Oberursel hinauf zum 
Großen Feldberg waren am Samstag aber 
dennoch 24 Teilnehmer am Start – etwas we-
niger als im vergangenen Jahr, als 27 Perso-
nen diese Strapazen mit extremer Steigung 
auf sich genommen hatten. 
Am schnellsten das Ziel erreicht hat bei der 
Jubiläumsveranstaltung der 26jährige Stefano 
Butifar vom TuS Kriftel, der nach 26:44 Mi-
nuten auf dem Feldberg-Plateau angekommen 
ist. Unter der 30-Minuten-Marke blieben mit 

dem 42-jährige Mannheimer Jochen Seelinger 
(26:59/ M40), Jörg Leisst vom TuS Kriftel 
(28:47 Minuten/U14), Nicolas Renschlig vom 
TV Jahn Hermannstein (29:29/U20) und Se-
bastian Stäter von der TSG Niederreifenberg 
(29:44/M30) noch vier weitere Läufer.
In den übrigen Altersklassen gab es diesmal 
folgende Sieger: (W40) Lina Ruan 43:08 
min.; (M50) Matthias Scheingensiegen 
(Steinhagen-Brockhagen) 44:47; (W50) Anet-
te Roth (SGV Köppern) 44:00; (M60) Man-
fred Kaiser (SV Fun-Ball Dortelweil) 34:06; 
(W60) Christinoc Kostka (TSG Eppstein) 
43:52; (M70) Hermann Henne (Spiridon 
Frankfurt) 37:04.

Ida Rehbein vom TV Oberstedten überzeugt 
beim Weitsprung auf naturbelassenem Unter-
grund.  Foto: gw

Gut lachen können Dr. Hendrik Hilgert, Oliver Scheerer, Jon Lerchundi Aranaz, Oliver Böttger, 
Christian Giesen, Petr Lastovka, Sven Dormann, Dr. Matthias Achilles und Stephan Isenberg 
(v. l.), denn die Herren 55 des TC Oberursel haben den Klassenerhalt in der Regionalliga trotz 
der Niederlage gegen Pforzheim bereits geschafft.  Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine
Testspiele: Eintracht Oberursel – FSG Burg-
Gräfenrode (Donnerstag, 20.00), DJK Sport-
freunde Bad Homburg II – TSG Niederdorfel-
den (Sonntag, 13.00), DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – VfR Kesselstadt, SV Seulberg – 
Germania Ockstadt (beide Sonntag, 15.00), 

Viktoria Kelsterbach – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg (So., 16.00), SV Seulberg – 
FSV Friedrichsdorf (Dienstag, 19.30), FV 
Stierstadt – SC Dortelweil (Mittwoch, 19.30), 
SG Rodheim – SV Teutonia Köppern III 
(Mittwoch, 20.00).  (gw)

TVB-Damen bleiben in der Oberliga
Oberrsel (gw). Die Volleyball-Damen des TV 
Bommersheim spielen auch in der Saison 
2024/25 in der Oberliga Hessen um Punkte. 
Sportlich war das Team von Trainer Sebastian 
Kind zwar in die Verbandsliga abgestiegen, aber 
da die HTG Bad Homburg als Vizemeister der 
Oberliga nachträglich doch noch den Aufstieg in 

die Regionalliga Südwest geschafft hatte, wurde 
in der Oberliga ein Platz frei. Die Nachfolge von 
Trainer Sebastian Kind ist vereinsintern geklärt 
worden: Ab sofort übernimmt Norbert Herrmann 
die Übungsleiterposition, der als Coach zuletzt 
die dritte Damenmannschaft des TV Bommers-
heim in der Bezirksliga Ost betreut hatte. 

TCO-Herren 55 verlieren
gegen TC Wolfsberg mit 3:6
Oberursel (gw).  In der Tennis-Regionalliga 
Süd-West mussten sich die Herren 55 des 
Tennis-Clubs Oberursel am fünften Spieltag 
auf der eigenen Anlage an der Aumühlenstra-
ße gegen den TC Wolfsberg aus Pforzheim 
mit 3:6 geschlagen geben und haben damit die 
dritte Niederlage in dieser Saison erlitten. Die 
Partie war hart umkämpft, denn vier der neun 
Spiele wurden erst im dritten Satz entschie-
den. Lediglich der spanische Spitzenspieler 
Jon Lerchundi Aranaz konnte dabei mit einem 
6:7, 6:4 und 10:5 gegen den Holländer Paul de 
Haan punkten, während die übrigen drei Tie-
breaker an die Gäste aus Pforzheim gingen. 
Am Samstag treten Oberursels Herren 55 zu 
ihrem letzten Spiel in dieser Saison um 13 

Uhr beim TC Schwarz Weiß Bad Dürkheim 
an.
TC Oberursel: Lerchundi Aranaz (1), Schee-
rer, Isenberg, Dormann (1), Giesen, Koehnen; 
Lerchundi Aranaz/Scheerer/Böttger, Isenberg/
Hilgert, Giesen/Achilles (1).
Weiter spielten: TC 70 Sandhausen – TK Bie-
tigheim 9:0 und SG Dietzenbach – TC SW 
Bad Dürkheim 4:5.
Tabelle: 1. TC 70 Sandhausen (4 Spiele) 8:0 
Punkte/33:3 Matchpunktge, 2. SC SaFo 
Frankfurt (4) 8:0/30:6, 3. TC Wolfsberg 
Pforzheim (4) 4:4/19:17, 4. TC SC Bad Dürk-
heim (4) 4:4/11:26, 5. TC Oberursel (6) 
4:6/20:25, 6. TK Bietigheim (4) 2:6/12:24, 7. 
SG Dietzenbach (5) 0:10/10:25.

Schröder ist Gau-Mehrkampfmeister
Hochtaunus (gw). Die Gau-Mehrkampfmeis-
terschaften des Turngaus Feldbergs waren auf 
der Anlage der Altkönigschule in Kronberg 
auch diesmal ein Vereinswettbewerb des TV 
Weißkirchen. Im Deutschen Achtkampf sieg-
ten dabei Lars Borngräber (AK18/19) und 
Rudi Schallmeyer (AK16/17) im Alleingang.
Besser war die Beteiligung am Deutschen 
Sechskampf der Schüler. Dort sicherten sich 
Tim Eichhorn (AK12), Benjamin Fischer 
(AK11) und Nino Bonnin (AK9) die Gau-Ti-
tel 2024. In der AK10 setzte sich Bruno 

Schröder mit 68,63 Punkten vor Lukas Lud-
wig (54,41), Marin Bugarski (53,08) und Ste-
fan Kunitski (51,26) durch und in der AK8 
(und jünger) siegte Ennio Bonnin mit 52,67 
Punkten vor Juri Hirschfeld (49,47), Matti 
Bugarski (47,37) und Ben Ruweler (45,49). 
Anton Britz (AK 10) startete als einziger im 
Jahnkampf, Ticiana Faust (AK8) nahm als 
Mitglied der Talent-Aufbaugruppe teil und 
David Eichhorn (AK8) absolvierte in Kron-
berg als Solist einen Leichtathletik-Drei-
kampf.

Grißmer ist der Beste im Dreisprung 
Oberursel (fk). Auf diesen Erfolg kann man 
ruhig mit einem erfrischenden (alkoholfreien) 
Hefeweizen aus der ortsansässigen Brauerei an-
stoßen. In Erding konnte sich Klemens Grißmer 
(TSG Oberursel) bei den deutschen Senioren-
Meisterschaften bestens in Szene setzen. 
Im Dreisprung der Altersklasse M70 landete der 
erfahrene Athlet aus der Brunnenstadt nach 
„Hop-Step-Jump“ bei starken 9,56 Metern im 
Sand und hatte bei seinem Triumph über einen 

halben Meter Vorsprung vor Walter Kehm (TV 
Hechtsheim/8,90 m). Grißmer nahm im „Sepp-
Brenniger-Stadion“ auch noch den 500 Gramm 
schweren Speer in die Hand, der beste Versuch 
bohrte sich bei 33,24 Metern in den Rasen und 
bedeutete den undankbaren vierten Platz. Die 
Bronzemedaille sicherte sich hier mit 38,72 Me-
tern Walter Kühndel (TV Dingolfing), der am 
Ende dann doch über fünf Meter Vorsprung auf 
den „Taunus-Oldie“ hatte.

Freitagabend ist Kreisfußballtag
Hochtaunus (gw). Im Ludwig-Erhard-Forum 
im Landratsamt Bad Homburg findet am mor-
gigen Freitag der Kreisfußballtag 2024 statt, 
der um 18 Uhr mit der Auslosung des Kreis-
pokal-Wettbewerbs 2024/25 beginnt.
Im Mittelpunkt des Abends stehen die Wahl 
eines neuen Kreisfußball-Ausschusses sowie 
die Bestätigung des Schiedsrichter-Ausschus-
ses und des Jugend-Ausschusses, die intern 

bereits zuvor in den jeweiligen Gremien ge-
wählt worden sind.
Erneut zur Wahl stellt sich nahezu der kom-
plette seitherige Kreisfußballausschuss mit 
dem 53-jährigen Finanzmakler Andreas Bern-
hardt (1. FC 04 Young Boys Oberursel) an der 
Spitze, der vor zwölf Jahren auf dem Kreis-
fußballtag in Pfaffenwiesbach die Nachfolge 
von Gerhard Koch angetreten hat.
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Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl (Göpfert/Spangenberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. Juni
18 Uhr Abendgottesdienst mit Band, 
anschließend Saftbar
(Rehorn/Müller-Praefcke)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 30. Juni
18 Uhr Orgelvesper (Schaaf) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Sold)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 29. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 30. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 30. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 30. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 30. Juni
Kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 30. Juni
19 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
(Eberhardt)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 30. Juni
18 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst 
(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Predigtgottesdienst 
zum Hochschulfest (Behrens) 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 29. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst im Schulwald
(Karanja)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 30. Juni
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 30. Juni
19 Uhr Irischer Gottesdienst mit der
Kreuzkirche (Huth)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 30. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
St. Hedwig

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst in St. Georg (Giese) 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Weiteres „Stadttor“ neu gemalt
Oberursel (ow). Auf Basis eines Stadtverord-
netenbeschlusses wurde ein kurzer Abschnitt 
der Eppsteiner Straße zwischen Obere Hain-
straße und Neutorallee künstlerisch gestaltet. 
Die farbigen Elemente zeigen, wo das Alte 
Stadttor (Homburger Tor) stand, wie der mög-
liche zukünftige Fahrbahnverlauf aussehen 
könnte und wo sich neue Aufenthaltsbereiche 
ergeben können. Die Gestaltung findet im 
Rahmen des Förderprogramms „Zukunft In-
nenstadt“ statt. Oberursel habe als „Best Prac-
tise Kommune“ in der Umsetzung des Pro-
gramms den Schwerpunkt auf die Stärkung 
der Aufenthaltsqualität in der Innenstadt im 
Zusammenhang mit Klimaanpassung gelegt. 
Diese Maßnahmen sollen den Bürgern, dem 
lokalen Einzelhandel und den Geschäften in 
der Innenstadt zugutekommen, heißt es dazu  
aus dem Rathaus.  Am 10. und 11. Mai wurde 

ein kurzer Abschnitt der Eppsteiner Straße 
zwischen Obere Hainstraße und Neutorallee 
künstlerisch gestaltet. Die farbigen Balken 
und Kreise haben zum Ziel, eine mögliche 
Umgestaltung nach der Sanierung erfahrbar 
zu machen. Leider hat sich nach der Bema-
lung gezeigt, dass an zwei „Toren“, also auf-
gemalten roten Balken, die Farbe nicht so hält 
wie erwartet. 
Bereits am 11. und 12. Juni wurde einer der 
rötlichen Balken auf der Fahrbahn erneuert. 
Aufgrund des wechselhaften Wetters nun erst 
das zweite Tor, das deutliche Abrieberschei-
nungen aufwies, folgen. Das mit der Umset-
zung beauftragte Büro übernimmt die Ge-
währleistung. Der Stadt entstehen keine Kos-
ten. Weitere Informationen zum Projekt fin-
den Interessierte im Internet unter www.ober-
ursel.de/Zukunftinnenstadt.

Irischer Musik-Gottesdienst
Oberursel (ow). Irland ist ein Land voller Ge-
gensätze: Die politische Situation war Jahr-
zehntelang von den gewalttätigen Auseinan-
dersetzungen zwischen Nord-Irland und der 
Republik Irland geprägt. Zwischen Protestan-
ten und Katholiken. Aber Irland ist auch das 
Land der Mythen und Sagen, der reichen kel-
tischen Geschichte und der inbrünstigen iri-
schen Spiritualität. Diese ist sehr nahe am 
Erleben der oft noch ursprünglichen Natur in 
diesem Land. Natur-Mystik und keltische Spi-
ritualität prägen die irische Religiosität.
Dabei kommt es oft zu Misch-Formen: Neben 
einem Marien-Heiligtum sind an einem Weiß-
dorn-Busch Stoff-Streifen befestigt, die mit 
Wünschen an die Elfen beschriftet sind. Eben-
so intensiv wird aber auch Maria verehrt. Und 
es gibt diese machtvollen irischen Segens-
Sprüche. Die Natur ist noch belebt, die irische 

Frömmigkeit geprägt von dieser gewaltigen 
Natur. Auf der anderen Seite die Lebensfreu-
de in den Pubs, dem „gemeinsamen Wohn-
zimmer“. Und die irische Musik, die hier seit 
Jahrhunderten immer wieder life gespielt 
wird. Irische Mönche haben vor Jahrhunder-
ten das Christentum zu unseren Vorfahren ge-
bracht. In einer Form, die zunächst lange Zeit 
sehr selbständig war, nicht von Rom geprägt. 
Ein eher mystisches Christentum. 
In einem irischen Musik-Gottesdienst mit der 
Band „Memories of Ireland“ wird Pfarrer. i.R. 
Dr. Fritz Huth, der die Liturgie und die Pre-
digt übernimmt, am Sonntag, 30. Juni, um 19 
Uhr in der evangelischen Heilig-Geist-Kirche, 
Dornbachstraße 45, einen Blick in die irische 
Seele werfen, mit den Gläubigen die Spiritu-
alität, die Musik und den irischen Segen auf 
sich wirken lassen.
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✝ WIR GEDENKEN

Nach einem erfüllten Leben hat der Herr meine liebe Mutter zu sich genommen.
Dankbar für alles, was sie für uns getan hat, nehmen wir Abschied.

Erna Gauf
geb. Siegert

* 18. August 1928      † 14. Juni 2024

In Liebe
Wolfgang und Rita Gauf

Kondolenzadresse: Pietät St. Ursula Kunz, c/o Erna Gauf
An den Drei Hasen 6a, 61440 Oberursel 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Montag, 
dem 1. Juli 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberursel-Weißkirchen statt.

Mir geht’s gut,
ich brauch’ nix.

Mit vielen schönen Erinnerungen und mit großer Dankbarkeit lassen wir Dich in Liebe gehen

Margarete Reinheimer
geb. Zipf

* 29. Januar 1939     † 11. Juni 2024

Wir werden Dich vermissen
Stefan

Markus und Manuela 
Andrea

Svenja und Rene
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, den 09. Juli 2024, 
um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof in Oberursel-Oberstedten (Ahornweg) statt.

Wir vermissen Dich

Jörg Haimayer
*02. September 1965      † 15. Juni 2024

Wenn unsere Zeit gekommen ist, dann ist es Zeit zu gehen.
Aufhören wenn’s am schönsten ist, die Uhren bleiben stehen.

Thea Haimayer
Angela Eichner geb. Haimayer und Siegfried Eichner

Nils Haimayer und Jana Siemsglüß
Jana Haimayer mit Noah und Lia Haimayer

Cornelia Hoffmann 

Kondolenzadresse: Angela Eichner, Ackergasse 12, 61440 Oberursel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 4. Juli 2024, um 15:00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Anstelle von Blumen, bitten wir um eine Spende für das Hospiz St. Barbara, 
das unseren Jörg liebevoll und aufopfernd auf seinem letzten Weg begleitet hat.

Kennwort: „Jörg Haimayer“ Konto DE36 5125 0000 0001 1305 10.

.
nn.

r

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von unserer lieben und
herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Gisela Elisabeth Denfeld
geb. Burkardt

* 26. Februar 1935         † 20. Juni 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Michael und Kerstin mit Janine und Marc

Simone mit Familie
und alle Angehörigen

Wir werden dich nie vergessen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Mittwoch, dem 3. Juli 2024, um 15 Uhr auf 

dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.

 

Manfred Hartig 
* 18.08.1943           † 19.06.2024 

Im Namen aller Angehörigen: 

Wolfgang 
Robert, Rik 

Christian und Hélène mit Maud und Bernice 
Samantha 

Jasper 
Ursula mit Otto und Stephan 

Karin 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 04.07.2024, um 13.00 Uhr auf dem 

Hauptfriedhof Oberursel-Nord statt. 

Ein langer, gemeinsamer Weg ist zu Ende gegangen.  
In tiefer Trauer nehmen wir von unserem geliebten Bruder, 

Schwager, Onkel und Cousin Abschied. 

Auf einmal bist du nicht mehr da, keiner kann’s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah, bei jedem Schritt den wir nun gehen. 

Nun ruhe sanft  und geh in Frieden, denk immer daran, dass wir Dich lieben.

Katharina Bauer
geb. Kopp

* 22.6.1937         † 11.6.2024

In stiller Trauer
Leonhard Bauer

Uwe und Verena Bauer mit Jasmin
Marcel Bauer

und alle Angehörigen

61440 Oberursel-Bommersheim, Lange Straße 124

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, 
dem 3. Juli 2024, um 13 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.
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PIETÄTEN✝

DANKSAGUNG

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns in der Trauer verbunden fühlten
und unserer lieben Verstorbenen

Angelika Raschke
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Erhard Raschke

Oberursel (Taunus), im Juni 2024

Charlotte
„Lotti“ Amsel

* 15.12.1934       † 29.05.2024  

DANKE
In den schweren Stunden des Abschieds durften wir erfahren, wie viel 
Freundschaft, Zuneigung und Wertschätzung meiner geliebten Frau, 
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante
über ihren Tod hinaus erwiesen wurde. Dies hat uns sehr berührt.
Wir danken allen sehr herzlich, die zusammen mit uns Abschied nahmen 
und durch tröstende Worte, Beileidsschreiben, Blumen sowie großzügige 
Geldspenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jan Spangenberg für seine 
bewegenden Worte bei der würdevollen Gestaltung der Trauerfeier sowie 
dem gesamten Team des Alten- und Pflegeheimes „Haus Emmaus“ für seine
liebevolle und aufopfernde Pflege.

Klaus
Klaus, Jens und Christine „Tini“
mit ihren Familien sowie alle Angehörigen

Oberursel, im Juni 2024
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LThH lädt zum Sommerfest
Wie immer feiert die Lutherische Theologi-
sche Hochschule Oberursel (LThH) am letz-
ten Sonntag im Juni, also in diesem Jahr am 
30. Juni, ihr Sommerfest auf dem Campus 
direkt am Wald, Altkönigstraße 150. Das Fest 
beginnt um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst 
in der St.-Johannes-Kirche der Selbständigen 
Evangelisch-Lutherischen Kirche (SELK) auf 
dem Nachbargrundstück, Altkönigstraße 154, 
in dem der Rektor der LThH, Prof. Dr. Achim 
Behrens die Predigt halten wird. Den ganzen 
Tag über heißt die Hochschule Interessierte 
aus Ökumene und eigener Kirche, aus der 
Stadt und dem weiteren Umland auf dem 
Campus willkommen. Dabei ist Gelegenheit, 
sich über die Hochschule zu informieren oder 
an einer Campus- und Bibliotheksführung 
teilzunehmen. Auch für ein Kinderprogramm 
samt Hüpfburg ist gesorgt. Und wer Hunger 
und Durst stillen möchte, kommt bei diesem 
Fest ebenfalls auf seine Kosten. Zu den High-
lights des Tages gehört die Antrittsvorlesung 
des Professors für Neues Testament an der 
LThH, Dr. Armin Wenz (Bild), der um 15 Uhr 
Überlegungen zur „Neutestamentlichen Exe-
gese in der Schule Philipp Melanchthons“ 
vorstellen wird. Daran wird sich die Vorstel-
lung von drei Büchern anschließen, die aus 
dem Kreis der aktiven und emeritierten Pro-
fessoren in den vergangenen Monaten publi-

ziert worden sind. Das Fest soll ab 17 Uhr mit 
der Band „Blue Rust“ musikalisch ausklin-
gen.  Foto: LThH

„Champions in Life Fußballcamp“
Oberursel (ow). Von Montag, 22., bis Frei-
tag, 26. Juli, findet das siebte kostenfreie 
„Champions in Life Fußballcamp“ auf dem 
Kunstrasenplatz des SC Eintracht Oberursel, 
Eichwälchenweg 15, statt. Das Camp ist eine 
Kooperation zwischen der International 
Christian Fellowship (ICF), dem SC Eintracht 
und der Stadt. „Eine Woche lang können die 
Kinder Spaß haben und über den Sport 
Sprachbarrieren überwinden, Freundschaften 
schließen und ihre fußballerischen Fähigkei-
ten verbessern. Gleichzeitig werden Respekt, 
Selbstbewusstsein, Fairness und Verantwor-
tung vermittelt“, betont Bürgermeisterin Ant-
je Runge. Kinder von acht bis elf Jahren spie-
len täglich von 9 bis 12 Uhr, Kinder von zwölf 
bis 15 Jahren von 13 bis 16 Uhr. Mitmachen 
können alle, die Spaß an Bewegung haben, 
Nationalität und fußballerische Fähigkeiten 
spielen keine Rolle. Die öffentliche Preisver-
leihung findet am 26. Juli um 11.40 Uhr be-
ziehungsweise 15.40 Uhr auf dem Sportplatz 
statt. 
Ab dem Alter von 16 Jahren kann man sich als 
Trainer für das Camp bewerben. In der Woche 
vor dem Camp werden dem Trainerteam unter 
Anleitung eines Cheftrainers Übungsformen 
und pädagogische Hilfestellungen an die 
Hand gegeben. Die Beteiligten freuen sich 
dieses Jahr zum zweiten Mal auf Artur Nones 

als Chefcoach. Er sagt: „Seit 2021 lebe und 
spiele ich Fußball in den USA. Ich spiele 
schon mein ganzes Leben lang und habe sogar 
in Jugendmannschaften in Brasilien gespielt. 
Im Alter von 20 Jahren beschloss ich, in die 
USA zu gehen, um dort zu spielen und an 
amerikanischen Universitäten zu studieren. 
Derzeit studiere ich an der Clarke University 
im Bundesstaat Iowa. Im Jahr 2023 wurde ich 
eingeladen, an ,Champions in Life‘ teilzuneh-
men und das war für mich eine sehr positive 
Erfahrung in meinem Leben. Ich habe es ge-
liebt, Teil dieses Projekts zu sein, das den 
Kindern, Familien und der gesamten Gemein-
schaft von Oberursel und der Region so viel 
bringt. Mit großer Freude werde ich im Juli 
nach Oberursel zurückkehren, um einen posi-
tiven Beitrag für die Gemeinde zu leisten.“
Interessierte können sich bis zum 8. Juli für 
das Fußballcamp im Internet unter http://ICF-
Frankfurt.com/champions anmelden. Weitere 
Fragen werden beantwortet per E-Mail an 
Laura.Meller@ICF-Frankfurt.com.
Das Programm „Champions in Life“ hat ur-
sprünglich der ehemalige jordanische Profi-
fußballer Walid Abu Shanab entwickelt. Seit-
dem werden die Inhalte weltweit vermittelt. 
2017 holte die ICF das Projekt erstmals nach 
Oberursel. Seitdem ist es zu einer beliebten 
Sommerferienaktion geworden.

ANK ÄUFE

24-Zoll-Fahrrad gesucht von 
Sprachschülerin mit kleinem Budget. 
 Tel. 0151/12108160. Vielen Dank.

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen, Bücher, Näh- & Schreibma-
schinen.  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Mercedes C240 Autom., BJ 1999, 
1. Hd., 170 PS, Top-Zustand, unfall-
frei, 110.000 km, metallic-grün, Ele-
gance, 5 Gg., Sitzh. vorne, Leder 
schwarz, Klima, Radio MB 10 CD, 
Regensensor, Waschanlage be-
heizt, Alufelgen, Winterreifen, Lenk-
säule mech. verstellbar, TÜV 04/26, 
VB 9.300,- €. Chiffre OW 2501

Wohnwagen Fendt Tendenza 515 
SG, 1. Hand, Privat, BJ. 2015, EZ 
04/15, HU/AU 04/26, 4x Schlafplät-
ze, zul.Ges.Gewicht 1.700 kg, L 753 
cm x B 232 cm x H 263 cm, inkl. 
Vorzelt Isabella, Truma Mover, Tru-
ma Heizung, Tierfrei, Nichtraucher, 
Preis 9.950.- €,    
 hambernd@t-online.de  
 Tel. 0174/4656076

Peugeot 206+, schwarz, Nichtrau-
cherauto, BJ 2009, 75PS, Benzin, 
183T KM, 2350,- €  
 Tel. 0152/38463128

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Verkaufe Tiefgaragenplatz, Dop-
pelparker, unten. Gotenstr./Am Rö-
mischen Hof, 8.500,- €  VB.   
 Tel. 0171/3795938

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Garagenstellplatz auf Doppelpar-
ker (kein SUV) ab sofort zu vermie-
ten in Oberhöchstadt Albert 
Schweitzer Str. 65,- €/Mon.   
 Tel 06081/13469

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

60+ Singletreffen am Mittwoch den 
3.7.2024 ab 19:00 in Bad Homburg 
Zentrum. Interesse? Ruf einfach an: 
   Tel. 0151/22255286

Sie sucht aktive Singles +/-55 für 
Radfahren und Kultur.  
  together2@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

Hübsche Krankenschwester Julia
41J. mit lockigem, langem Haar und 
schlanker Figur. Ich sehne mich nach Lie-
be und Zweisamkeit. Bin sehr fl eißig und
zuverlässig. Ich freue mich schon sehr da-
rauf Dich kennenzulernen, ich erwarte
Dich mit einem Lächeln. Bitte melde Dich. 
ü.Pv Anruf 01607689211

➤ Ich, Rosa, 78 J., bin diese Einsamkeit
leid, denn als mein Mann verstarb, blieb 
ich allein zurück. Verbindet uns das gleiche
Schicksal? Ich habe ein Auto u. fahre sicher,
führe gerne den Haushalt. Rufen Sie üb. pv
an, alles Weitere bereden wir persönlich.
Tel. 01520-8293309

Attraktive Witwe vom Lande Heidi
69, mit schöner Figur, bin völlig ohne An-
hang und halte das Alleinsein schon fast 
nicht mehr aus. So schön wäre es wieder
gemeinsam zu Lachen zu Lieben, Kochen 
oder Grillen und das Leben zu Zweit zu
genießen. Fahre gerne mit meinem kl.
Flitzer zu Dir oder wir treff en uns einfach.
Freue mich auf deinen Anruf Tel/sms
015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

Brünette Christine 53J. mit super Figur
strahlendem Lächeln binimmer gut ge-
launt. Suche auf diesem Weg meinen Mann 
zum verlieben. Mein Beruf als Disponentin
fordert mich sehr, daher wünsche ich mir, 
daß du mich mit deinen Starken Armen of-
fen Empfängst. Melde Dich, freue mich 
schon sehr. ü.Ag.VMA 01607998576

➤ Hilde, 68 J., verwitwet, mit schlank-
weibl. Figur. Bin eine ordentl. u. aufmerk-
same Hausfrau, die gerne kocht, Auto fährt 
u. Volksmusik mag. Möchte Ihnen meine 
Fürsorge u. Liebe schenken. Sollten Sie 
ortsgeb. sein, kann ich auch zu Ihnen kom-
men. Folgen Sie Ihrem Herzen u. rufen Sie 
üb. pv an. Tel. 0162-7939564

Mein Name ist Alexander, ich bin
36 J., 1,78 groß, mit sportl. Figur. Ich bin
sehr aufgeschlossen, unternehmungslus-
tig, reise gerne und liebe es, gemeinsam
die Sonne zu genießen. Habe Familien-
sinn, bin kinderlieb und Tierfreund. Willst 
du mit mir ein aufregendes, romantisches 
Leben genießen? Dann freue ich mich
sehr auf ein Zeichen von Dir. ü.Pv tel/sms
015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Mobile medizinische Fußpflege: 
Magdalena Ziebicka (Podologin in 
Ausbildung).  Tel. 0176/87915256

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Alltagshelfer für Senioren. Wenn 
Sie jemand mit ausgeprägten Em-
pathievermögen, freundlich und ge-
duldig suchen. Sie im Haushalt, bei 
Ihren Einkäufen oder Sie zu Ihren 
Termine fährt,dann melden Sie sich 
gerne.  Chiffre VT 26/02

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Vierköpfige Familie sucht ein 
Haus mit Garten in Oberursel zum 
Kauf von Privat.  Tel. 0162/7369599

Junge Familie m. Baby sucht 
Eigt.-Wohnnung in Oberursel ab 
4ZKB+GäWC + großem Keller.  
  Tel. 06171/8928056

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

EILT!! Eigentum um unser Kind 
nach Hause nehmen zu dürfen, su-
chen wir ein(e) barrierefreie(s) Woh-
nung oder Haus, gerne auch zum 
Umbauen. Orte: Königstein, Kron-
berg, Oberursel, Bad Homburg. 
Über jeder PREISWERTE Angebot 
werden wir uns freuen.  
 wirsuchen.immo@yahoo.com 
 od. Chiffre VT 26/01

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel, exkl. 2-Zi.-Maisonette, 
76 m², Terr. + Garten, EBK, ruhige 
Toplage, U3/S5-Anschl., v. priv., KP 
319.000,- € + Garage/Stellpl.   
 Tel. 06171/51227

EFH, Grundst. 655 qm, Bauj. 1966, 
renov. bedürft., Wohnfl. ca. 150 m2, 
2 Bäder, 1 x WC, Garage, in HG-OE, 
Preis VB, Info:  Tel. 01522/5444593

Von Privat, 3-Familienhaus in Bad 
Homburg zu verkaufen.  
  Chiffre OW 2601

GE WERBER ÄUME

Gewerbefläche ca. 800 m2 mit 
Stromanschluss im MTK ( Kelkheim, 
Bad Soden, Liederbach, Sulzbach, 
Schwalbach, Eschborn, Kronberg, 
Königstein, Oberursel, Steinbach, 
Bad Homburg) gesucht.   
 Tel. 0152/59112234

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Paar, 33 & 31, sucht Wohnung in 
FFM + Umgebung. Doppelverdie-
ner, keine Kinder, keine Haustiere, 
Nichtraucher.  Tel. 0160/99851811

2-3 Zimmer Wohnung gesucht für 
24-jährige Berufstätige. Min. 45 m2, 
Warmmiete max. 800,- €. Taunus 
oder Frankfurt. Katzen sollten er-
laubt sein. Tel. 0152/52383998

2-3 ZI-WO für 1 Pers., solvent, ab 
Aug. in HG, gepflegt, EG, 1. OG, 
Terrasse, gr. Keller, Parkplatz. Info:  
 Tel. 01522/4598743

Dipl. Kinderpflegerin sucht mit 
Mann 2-3 Zi.-Wohnung im Parterre 
oder 1. Stock mit Fahrst. + Balkon/
kl. Garten. Gerne auch kl. Bungalow 
od. Einfamilienhaus. 80.000 € EK. 
Wir machen kl. Hausarbeiten wie 
Gartenarb. + Tapezieren.   
 Chiffre OW 2604

VERMIETUNG

Stadtmitte Oberursel, 3-Zim.-Woh-
nung mit Küche, Bad, GWC + Bal-
kon ab Mitte August o. später zu 
vermieten. Mietpreis: 990,- € mtl. + 
Umlagen + Kaution.
 Tel. 0171/1557003

3,5 Zi, EG, Kelkheim-Mitte, 6-FH 
mit ruhiger, sympathischer Hausge-
meinschaft. Neues Tageslichtbad 
mit barrierearmer Dusche, großer 
Sonnenbalkon, Wohnung umfas-
send modernisiert und ab sofort be-
zugsfertig. Wir bieten ein langfristi-
ges Mietverhältnis, geeignet für 1 
bis 2 Personen, ideal im Hinblick auf 
den den wohlverdienten Ruhestand. 
1.170,-  € KM + 1 oder 2 Stellplätze 
+ BK + Kaution. Kontakt:  
 Mietwohnung.Kelkheim@gmx.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Mathenachhilfe in Bad Homburg 
nach Auslandsjahr und für Nachprü-
fungen in den Ferien.   
 Tel. 01578/3675104

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gartenhelfer als Nebenerwerb für 
Vorgarten in HG gesucht.   
 Tel. 0157/53449488

Suche freundliche, deutschspra-
chige Haushaltshilfe für je 2 Std. am 
Vormittag an 4 Tagen pro Woche in 
Bad Homburg.  Tel. 06172/458254

Zuverlässige Putzhilfe gesucht! 
4x 3 Std. in der Woche. 18-21 Uhr. 
Gute Bezahlung!  Chiffre OW 2602

Putz- und Bügelhilfe für privaten 
Haushalt in Bad Homburg gesucht. 
2x 4 Std. pro Woche. Gute Bezah-
lung.  Chiffre OW 2603

Wir suchen eine liebevolle Stu-
dentin für 2-3 Mal die Woche Nach-
mittags für Kinderbetreuung in Kö-
nigstein.  Tel. 0179/6914158

Sanitärfachmann (pensioniert) 
gesucht: Austausch einer defekten 
ital. Nobili Einhebel-Waschtischar-
matur in Trockenbauwand gegen 
ein deutsches Fabrikat.  
 ClemensRitthoff@magenta.de

Suchen Hilfe bei der GARTENAR-
BEIT rund ums Haus, EFH Kronberg 
Mitte, rüstiger Rentner, Frührentner 
mit Gartenerfahrung u. handwerkli-
cher Geschicklichkeit, deutschspre-
chend, ca. 4-5 Stunden/ Woche.  
 Tel. 0151/16238100

Mary Poppins gesucht! Wir (Fami-
lie mit 3 Kindern, 3, 9, 12 Jahre in 
Königstein) suchen freundliche Un-
terstützung im Alltag. Aufgaben: 
Kinderbetreuung /-fahren, Putzen, 
Einkaufen. Arbeitszeiten: Mo-Do 
(hauptsächlich nachmittags). Füh-
rerschein und PKW sowie zumin-
dest Grundkenntnisse in Deutsch 
sind erforderlich.Bitte melden Sie 
sich unter NolRie@web.de

Wir suchen eine liebevolle, fleißige 
und gründliche Hilfe für unseren 
Haushalt (Putzen, Bügeln). 2-3 Tage 
 Tel. 0170/1851326

Suche nette Hilfe für den Haushalt 
in Königstein alle 14 Tage.  
 Tel. 06174/21522

HauswirtschafterIn (deutschspra-
chig) auf Minijob Basis für gepfleg-
ten 1-Personen-Haushalt in König-
stein gesucht. Aufgaben: Reinhal-
tung der Wohnung, Wäsche (wa-
schen, bügeln), Einkaufen, Kochen. 
Weiteres unter  Tel. 015679/422634 
 ab dem 01.07.24

Arzthaushalt sucht hundefreundli-
che, zuverlässige Unterstützung im 
Haushalt 1/Woche in Oberhöchstadt  
 Tel. 0176/80788262

Suche mobile erfahrene Hausalts-
hilfe für die Tage Mo/Mi/Fr.   
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Unter-
stützung bei Immobilien, Sekretariat 
geschäftl./privat. Tel. 0172/9625126

17jähr. Schülerin sucht Babysitter-
job in HG. Empathisch, zuverlässig, 
ordentlich, Erfahrung mit Kindergar-
tenkindern. 20,- €/Std.   
 Tel. 0176/86722508

Zuverlässige Putzfrau sucht Putz-
stelle in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0163/3655999

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maurer erledigt Maurer-, 
Verputz- (innen & außen), Abbruch-,
Pflasterstein-, Terassenbau- & 
Estricharbeiten. Tel. 0176/45952362

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung, Beetpfle-
ge. Tel. 0163/6422816

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt. Tel. 0152/55789002

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art: Sträucher-/
Heckenschneiden, Beetpflege.  
 Tel. 0160/91039204

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Oberursel, Bad Homburg oder 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Suche eine regelmäßige Putzstelle 
für jeden oder jeden 2. Montag ca. 4 
Std. in Oberursel und Umgebung.  
 Tel. 0162/1579223 ab 16 Uhr

Zuverlässige und erfahrene Putz-
frau sucht Stelle nur (2x Monat) für 
jeden 2. Montag und ab vier Stun-
den.  Tel. 0174/6829319

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle im Privathaushalt in Kö-
nigstein und Umgebung, 25,- €/
Stunde Tel. 0151/46839842

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Hausmeister-Service sucht Arbeit. 
Reinigung, Fenster putzen, Garten-
pflege, Treppenreinigung, etc.   
 Tel. 0176/22055625

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Termine frei, Erfahrung seit 24 Jah-
ren, kundenorientiert, sorgfältig, zu-
verlässig, verantwortungsvoll, flexi-
bel, auf Rechnung mgl., Büro, Pra-
xis, Treppen, Haushalt, Reinigung 
ect. Sie können einzelne Termine 
buchen.  Tel. 0176/64765764

RUND UMS TIER

Freigänger-Kater entl.! Hört a. d. 
Namen „Buddy“. Europ. Kurzh., 
grau-braun getig., ws. Pfoten, kl. 
ws. Fleck i. vord. Halsber. Wer hat 
ihn ges.? Evtl. i. Garage/Keller ge-
fangen? Vermisst s. d. 10.06. i. Be-
reich d. Anspacher Str. 38, 61350 
HG. Belohn. i. H. v. 50,- €.  
Tel. 0162/6357365 o. 0172/5641971

Süße, verschmuste, kinderliebe 
Katze und Kater, geb 2023, suchen 
zusammen ein Zuhause mit Frei-
gang. Bei Interesse gern:   
 Tel. 0172/6915130

Suche hundelieben Schüler ab 
12J, der i.d. Ferien unseren sehr 
braven Hund gg. Taschengeld aus-
führen mag. Bitte WhatsApp an Lot-
ta:  Tel. 0170/3137774

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Eßzimmer Jahrhundertwende 
7teilg, Anrichte + Hochschrank, 
Standuhr, Fernsehgerät, Bilder, Tep-
piche, Spiegel, div. Kleinkram, Glä-
ser, Figuren. Werkzeug: Handket-
tensäge, elekt. Heckenschere, 
Ständerbohrmaschine 350W + 
700W, Hechsler neu, Tischkreissä-
ge, Steinschneider Masch. Hub 50 
cm, EL Hand Bodenfräsmasch. 
710W. Anzusehen: 65824 Schwal-
bach, Schulstr. 25, Freitag 28.6. ab 
13 Uhr - 17 Uhr und Samstag 29.6. 
ab 13 Uhr - 17 Uhr.

Priv. Hausflohmarkt am 29.6., 10-
14 Uhr! Steinmühlenweg 12 (zwi-
schen Altkönigstr. u. Rolls Royce): 
Haushaltswaren, Kleidung, Deko, 
Taschen, Kinderkleidung & Spiel-
zeug, kein Gold, Schmuck od. Mili-
taria.

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Segeln in den Niederlanden, 2.8.-
9.8. od. 16.8.-23.8., Segelerfahrung 
nicht erforderlich. Tel. 06172/939517 

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Der Weg ist das Ziel ... auch bei 
einem Hobby wie Stimmpflege ...  
 Tel. 06195/910673

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Sonnenschutz statt Klimaanlage
(DJD). Die Anzahl der „heißen Tage“ mit Lufttemperaturen von mindes-
tens 30 Grad hat sich in Deutschland von etwa drei Tagen in den 
1950er-Jahren auf rund neun Tage jährlich verdreifacht. In vielen Eigen-
heimen wird deshalb der Hitzeschutz zu einem Thema. Eine Klimaanlage 
verursacht hohe Stromkosten, ökologischer und wirtschaftlicher ist des-
halb ein guter Wärmeschutz fürs Haus. Besonders eignen sich hierfür 
außen liegende Beschattungen der Fensterflächen. Textile Markisen 
etwa von Herstellern wie Lewens Markisen halten 75 bis 90 Prozent der 
Wärmestrahlung ab und sind damit innen liegendem Sonnenschutz 
überlegen, dessen Schutzwirkung nur bei 15 bis 20 Prozent liegt. Unter 
www.lewens-markisen.de gibt es eine große Auswahl an Fallarm- und 
Senkrechtmarkisen sowie Markisoletten.

Fallarmmarkisen laufen nicht senkrecht, sondern können in einem variab-
len Neigungswinkel ausgestellt werden.
 Foto: DJD/www.Lewens-Markisen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Gerhard Schmi� 
Fliesen,- Pla� en- und 
Mosaikverlegung
vom Fachmann aus Oberursel

• Fliesenreparaturarbeiten 
• Austausch von beschädigten Fliesen
• Austausch von defekten Fliesen
• Erneuerung von Silikonfugen
• Reinigung von Zemen� ugen
• Schimmelbesei� gung im Bad und WC

Tel. 06171-4365
Mail: Gerh.Schmi� @t-online.de
No� all Tel. 0170-3168140

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

GS. Gartengestaltung Garten- und Landschaftsbau
Wir gestalten Ihren Garten!
• Pfl aster, Platten, Natursteinbeläge
• Zäune, Bepfl anzungen
•  Kellerwandsanierung bei Feuchtschäden
• Teichbau, Pfl egearbeiten
• Heckenschnitt
61381 Friedrichsdorf
01 71 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de
www.gartengestaltung-gs.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Lachmuskel-Training 
mit den „Blaulichtkomödianten“
Oberursel (ow). Tierknochen, Eierkartons, 
ein großes Holzkreuz, Schnapsflaschen, Ak-
tenordner, Engelflügel, Kerzen, Verbandsma-
terial… Die Requisitenliste der Theaterprobe 
ist merkwürdig. Damit verspricht sie vor al-
lem eins: Bei den Aufführungen des Stücks 
„Zwei Bürgermeister für ein Hallelujah“ am 
Freitag, 5., und Samstag, 6. Juli, im Hof der 
Straußwirtschaft „Alt Orschel“ soll kein Auge 
trocken bleiben.
Dafür sind die „Blaulichtkomödianten“ der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstedten in die in-
tensive Probenphase gestartet. Zweimal die 
Woche wird das komplette Stück durchge-
spielt, es werden Kostüme genäht, am Büh-
nenbild wird gefeilt, Text und Einstätze wer-
den geübt. Das zum Teil wilde Theater-Pro-
ben-Treiben wird regelmäßig durch gemein-
same Lachattacken unterbrochen. „Das ist der 
Grund, warum ich hier schon über zehn Jahre 
dabei bin“, schwärmt Ensemblemitglied 
Anette Hack. „Es ist einfach meine wöchent-
liche Lachgarantie“. Kurt Hame, zum ersten 
Mal „Blaulichtkomödiant“, aber mit jeder 
Menge Bühnenerfahrung im Gepäck, pflichtet 
ihr bei: „Ich fühle mich hier gut aufgehoben, 
es macht wirklich richtig viel Spaß, und die 
Truppe ist einfach super“. Eigentlich hätte das 

„Luststück in drei Akten von Carsten Schrei-
er“ schon vor vier Jahren aufgeführt werden 
sollen. Doch nachdem man sich im Januar 
2020 zu den ersten Proben getroffen hatte, 
kam der Corona-Lockdown, der das kulturelle 
Leben gut zwei Jahre zum Erliegen brachte. 
Voriges Jahr gab es dann Schwierigkeiten, ei-
nen Aufführungsort zu finden. Umso größer 
die Freude, dieses Jahr wieder im „Alt Or-
schel“ auf der Bühne zu stehen.
Die Zuschauer dürfen sich auf die Geschichte 
des herablassenden Bürgermeisters Reiner 
freuen, der seine Mitarbeiter und seine Ehe-
frau schikaniert. Als Reiner von der Leiter 
fällt und das Bewusstsein verliert, nutzen die 
Geschädigten die Gunst der Stunde … 
Die Aufführung am Freitag ist bereits ausver-
kauft. Für Samstagabend gibt es noch freie 
Plätze. Einlass und Bewirtung ist ab 18 Uhr, 
Vorstellungsbeginn um 19.30 Uhr. Tickets zu 
je 15 Euro gibt es bei der Taunus-Brennerei 
Burkhard, Weidengasse 8, bei Papierwaren 
Franke, Hauptstraße 28, in Oberstedten) oder 
per E-Mail an karten@ffw-oberstedten.de.
Wer aktiver Teil der witzigen Truppe werden 
möchte, kann mit dem „Blaulichtkomö-
dianten“-Leiter per E-Mail an uwe.herz-
berger@t-online.de Kontakt aufzunehmen.

Melanie Köhl, Kurt Hame, Tina Schickling, Rainer Heiss und  Anette Hack sind bei der Probe 
sichtlich konzentriert.  Foto: „Blaulichtkomödianten“

Zirkus, Kajak, Abenteuer
Hochtaunus (how). Auch in diesem Sommer 
können Kinder und Jugendliche aus dem 
Hochtaunus in den Sommerferien mit der 
evangelischen Jugend auf Tour gehen. „Natür-
lich geht es bei unseren Freizeiten um Spaß 
und Erlebnis“, erklärt Dekanatsjugendrefe-
rentin Stephanie Schild. „Gemeinschaft erle-
ben und die spielerische und zwanglose Ent-
deckung von Glauben und Spiritualität gehö-
ren auch mit dazu.“ Die Freizeiten richten 
sich an alle Kinder und Jugendliche aus den 
Gemeinden im Hochtaunuskreis und werden 
für verschiedene Altersgruppen unterschied-
lich gestaltet – von der Kinderfreizeit in Frei-
zeithäusern in der Nähe bis zu Zeltlagern und 
Auslandsfahrten für die Größeren.
Der Freizeitreigen beginnt mit der Kinderfrei-
zeit der Kirchengemeinde Wehrheim. „Was 
für ein Zirkus!“ lautet das Motto vom 14. bis 
zum 20. Juli im CVJM-Heim in Rodenroth im 
Westerwald. Spiel, Spaß, Singen und jede 
Menge Zirkus warten auf die Acht- bis Zwölf-
jährigen. Zum Abenteuerurlaub in der fränki-
schen Schweiz können sich vom 20. bis zum 
28. Juli die 14- bis 18-Jährigen mit der Deka-
natsjugend aufmachen. Hohe Felsen, wilde 
Höhlen und kalte Flüsse im Hirschbachtal 
warten darauf, mit Kletterausrüstung, Kanu 
und zu Fuß erobert zu werden. Vorkenntnisse 
sind keine nötig, Lagerfeuer und Zeit für Ge-
spräche, neue Freunde und zum Chillen sind 

inklusive. Ab dem 8. August geht es mit der 
Kirchengemeinde Eschbach zum Zeltlager 
nach Kerpen in die Eifel. Hier können Zehn- 
bis 15-Jährige sich bei Spiel, Sport, Lagerfeu-
er, Nachtwanderungen, Bibel-Workshops und 
vielem mehr kennenlernen und austoben. 
Vom 14. bis zum 25. August startet die evan-
gelische Jugend Gonzenheim zur Sommer-
freizeit in Kroatien. Jugendliche im Alter von 
13 bis 16 Jahren sind eingeladen, im Camp 
Kozarica bei Pakostane Gemeinschaft zu erle-
ben und bei Ausflügen und Kajak-Touren ein 
Stück von Kroatien anzuschauen. In der letz-
ten Ferienwoche vom 17. bis zum 24. August 
findet für acht- bis zwölfjährige Kinder aus 
dem Hochtaunus die Kinderfreizeit der Ge-
meinde Usingen statt. Im Otto-Riethmüller-
Haus in Weidenthal in der Pfalz wird gespielt, 
gebastelt, gemalt, gesungen und vieles mehr. 
Natürlich stehen auch Ausflüge, Rallyes und 
Geländeaktionen auf dem Programm, sodass 
alle mit vielen neuen Eindrücken und Erfah-
rungen zurückkommen können.
Alle Fahren und Freizeiten werden von erfah-
renen Teamern der evangelischen Jugend und 
der Kirchengemeinden vorbereitet und be-
treut. Informationen zu allen Freizeiten gibt 
es bei der Dekanatsjugendreferentin Stepha-
nie Schild per E-Mail an stephanie.schild@
ekhn.de und im Internet unter www.ev-ju-
gend-hg.de.
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S T E L L E N M A R K T

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Teilzeit mit einer Arbeitszeit von 19,75 Stunden wöchentlich 
für die Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf.

Qualifi kation:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 16. Juli 2024 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/
Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Teilzeit mit einer Arbeitszeit von 20,00 Stunden wöchentlich 
für die Humboldtschule in Bad Homburg als Springerkraft.

Qualifi kation:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 19. Juli 2024 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/
Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

HAUSMEISTER
Vollzeit oder Teilzeit. 

Für kleines Mietsobjekt/3 Wohnungen, Wohnmöglichkeit 
vorhanden, Auto und Referenzen notwendig.  

WIR SUCHEN FÜR PRIVAT:

LANDSCHAFTS
PFLEGER
Vollzeit oder Teilzeit. 

Landschaftspflege und führen von Maschinen.
Bezug zu Tieren. Kleine handwerkliche Arbeiten.

Für eine kleines privates Landgut im Taunus / 61389 Schmitten
Bitte Bewerbung an:  mail@anzeige4me.com oder T: 0172-6924103 

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Auch der Erweiterungsbau der Hans-Magiera-Schule in der Straße Im Portugall 15 in Ober-
ursel findet sich im Booklet des Tags der Architektur.  Foto: Thomas Brenner

In Bad Homburg wird die Aufmerksamkeit vor allem auf das Vickers-Areal sowie die dazuge-
hörigen Außenanlagen gerichtet.  Foto: Norbert Miguletz

81 hessische Projekte beim 
Tag der Architektur am Start
Hochtaunus (how). „Einfach (Um)Bauen“ 
lautet das bundesweite Motto des Tags der Ar-
chitektur (TdA) 2024. Wie wir unsere Städte, 
Gemeinden und Quartiere bauen, weiterbauen 
und verbessern, hat entscheidenden Einfluss 
auf die Zukunft. Die Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen (AKH) lädt am letzten 
Juni-Wochenende bereits zum 30. Mal dazu 
ein, Baukultur in ganz Hessen zu entdecken. 
81 realisierte hessische Projekte sind am 29. 
und 30. Juni am Start. 
Dabei sind viele Beispiele für Wohnen, Büro 
und Verwaltung sowie Bildung und Hoch-
schulwesen. Der Tag der Architektur (TdA) 
spiegelt aktuelle Entwicklungen des Pla-
nungs- und Baugeschehens in Hessen vor 
dem Hintergrund des diesjährigen Mottos wi-
der. Das Bauen im Bestand, denkmalgerechte 
Sanierungen und Umbau-Maßnahmen spielen 
erneut eine wichtige Rolle. Nachhaltiges Bau-
en bildet einen weiteren Schwerpunkt. In der 
Projektauswahl lassen sich Beispiele aus dem 
Holzbau (Wohn-Hochhaus, Busterminal) oder 
auch Hybrid-Konstruktionen finden.
Im Fokus des Tags der Architektur steht, die 
Bedeutung der gebauten Umwelt einem gro-
ßen Publikum näherzubringen. Gemeinsam 
mit den Bauherren öffnen Architekten Türen, 
die normalerweise nicht öffentlich zugänglich 
sind, stehen Rede und Antwort und geben 
Einblicke in die Arbeit des Berufsstands.
114 Projekte waren für den Tag der Architek-
tur 2024 eingereicht worden. 81 ausgewählte 
Projekte sind beim Aktionswochenende für 
die Öffentlichkeit zugänglich. Sie sind darü-
ber hinaus auf der Website der AKH und im 
handlichen Booklet zu finden. Dieser liegt am 
Tag der Architektur bei den teilnehmenden 
Projekten kostenlos aus und kann vorher für 
fünf Euro bei der AKH bestellt werden (per 
E-Mail an info@akh.de; solange der Vorrat 
reicht).
Weitere Informationen zum Tag der Architek-
tur sowie das vollständige Programm und 
Rahmenprogramm finden Interessierte im In-
ternet unter www.akh-tda.de. Alle TdA-Pro-
jekte können zusätzlich virtuell auf den Bau-

kultour-Seiten der AKH besichtigt werden: 
www.akh.de/baukultour. Der Tag der Archi-
tektur wurde erstmals 1995 durchgeführt. Ge-
meinsam mit Rheinland-Pfalz, dem Saarland 
und Thüringen war Hessen seinerzeit Vorrei-
ter bei der Konzeption und Durchführung die-
ser Veranstaltung, die schließlich bundesweit 
übernommen wurde. Architekten, Innenarchi-
tekten, Landschaftsarchitekten und Stadtpla-
ner in Hessen präsentieren ein umfangreiches 
Programm und vermitteln Einblicke in das 
aktuelle Planungs- und Baugeschehen. 
In Bad Homburg wird die Aufmerksamkeit 
vor allem auf die Wohnhöfe des Vickers-Are-
als, zwischen Schaberweg und Frölingstraße, 
sowie die dazugehörigen Außenanlagen ge-
richtet (Architektur Baufrösche Architekten 
und Stadtplaner GmbH, Kassel; Bauherrin 
Conceptaplan). Die autofrei erschlossenen 
Wohnhöfe, Vollsortimenter und Kita bilden 
ein Gefüge mit hoher Freiraumqualität. Rei-
henhäuser, Mehrfamilienhäuser und geförder-
ter Wohnungsbau mit großzügigen Lauben-
ganggalerien bilden ein urbanes, vielfältiges 
Wohnungsangebot in 284 Wohneinheiten. 
Im Booklet des TdA findet sich auch die Kita 
„Gipfelstürmer“ auf dem Vickers-Areal. Über 
einen Treppenturm gelangt man in die Kita 
für 124 Kinder im Alter von sechs Monaten 
bis zehn Jahren. Eine Besonderheit ist das 
Dachspielfeld über einem Nahversorger und 
seinen Parkplätzen im Erdgeschoss. 
Auch der Erweiterungsbau der Hans-Magie-
ra-Schule in der Straße Im Portugall 15 in 
Oberursel findet sich im Booklet (Taunus Ar-
chitektur plus bauplanung GmbH, Neckar-
tenzlingen; Bauherrin Hans-Magiera-Stif-
tung). Die in die Jahre gekommene Hans-Ma-
giera-Schule wurde um 16 Klassenzimmer 
ergänzt. Ein Erweiterungsbau beinhaltet au-
ßerdem Verwaltung, Mensa und Aula mit ei-
nem neuen Haupteingang. Die Ausformung 
des Daches ermöglicht Oberlichter für eine 
optimale Belichtung und Belüftung. Gardero-
ben und Zugänge werden durch die Ausbil-
dung von Nischen und Vorzonen geschickt 
untergebracht.
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www.spielbank-bad-homburg.de

* Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Der Vorverkauf fi ndet täglich 
ab 14.30 Uhr über unsere Rezeption statt oder jederzeit online über 
spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument. Damit 
Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Am 11.7. um 19.30 Uhr 
Spiegel-Bestsellerautorin Christiane Wünsche
liest auf unserer Sommerterrasse exklusiv 
aus ihrem neuen Roman »Schwestern in einem 
anderen Leben«.

Inkl. 3-Gänge-Menü, Begrüßungssekt, 
Einführung in die Welt des Klassischen Spiels 
und 3 Glücksjetons.

Jetzt reservieren!*
Für 59,– Euro
pro Teilnehmerin

Erlesene
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

Orgeltrilogie an drei Terminen
Frankfurter Dom
13./20./27.09.2024 ab 17,75 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

VICKY LEANDROS 
Alte Oper Frankfurt
17.09.2024 ab 60,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Evergreens der Filmmusik
Papageno Musiktheater
12.10.2024 28,00 – 30,00 €

PAT METHENY – JAZZnights 
Alte Oper
20.10.2024 ab 54,00 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFTALT
ORSCHEL

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Abschlusskonzert JSO  
Stadthalle Hofheim
24.08.2024, 17.00 Uhr    23,95 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

BAD HOMBURGER SOMMER

dIRE sTRATS - Tribute to Dire Straits
Sommerbühne/Bad Homburger Sommer
22.07.2024 5,80 €

VIVIANE mit Fado, Chanson, Pop
Sommerbühne/Bad Homburger Sommer
25.07.2024 5,80 €

LUCY WOODWARD
Speicher im Kulturbahnhof
20.09.2024 25,00 – 28,00 €

Jan & Henry 2 (ab 4 Jahren)
Kurtheater Bad Homburg
20.10.2024 ab 26,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Das Dschungelbuch  
(ab 9 Jahren)
mit C. Brückner und dem Wilden Jazzorchester
Kurtheater Bad Homburg
23.11.2024 35,00 – 50,00 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C –  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
Sind Volksfeste sicher?
Die Corona-Pandemie liegt noch nicht lange zurück und wir 
feiern schon wieder in Zelten oder unter anderen beengten Be-
dingungen. Leichtsinn oder ist die Normalität wieder eingekehrt. 
Dazu muss man grundsätzlich wissen, dass es auf solchen 
 Megafesten immer einen Austausch von Erregern gibt. Das ist normal und in Ord-
nung, wenn das Immunsystem fit ist. Als die Schulen während der Pandemie wieder 
geöffnet wurden, sprach man von einer „dreckigen Impfung“.

Viele unspezifische Mikroorganismen werden bei solchen Festen ausgetauscht, ohne 
zu wissen, was dort ausgetauscht wird, daher der Begriff „ dreckig“. Eine „Impfung“ 
enthält spezielle Erreger, die das Immunsystem stimulieren und damit langfristig 
vor einer Infektion mit diesem Erreger schützen sollen. Ursprünglich bestand eine 
Impfung aus abgeschwächten oder toten Erregern, die die Info an den Körper über-
tragen haben. Bei den RMA-Impfungen wird die spezifische Erregerstruktur nur noch 
simuliert.

Wer gesund ist, dem machen unspezifischen Erregerwanderungen auf Volksfesten 
nichts aus. Wer sich krank fühlt, oder zur Gruppe der Menschen mit Immunschwäche, 
wie zum Beispiel HIV-Patienten gehört, der sollte Menschenansammlungen meiden. 
Zu den vorgeschwächten Personen gehören auch die, die in einer akuten Chemo-, 
Strahlentherapie oder Immun-Suppressiva, wie auch Kortison in hohen Dosierungen, 
einnehmen.

Wünschenswert wäre ein Verhalten wie das der Asiaten. Sie tragen Masken, wenn 
sie krank sind, um Ihr Umfeld nicht anzustecken und nicht nur zum Eigenschutz – so 
leisten Sie einen Schutz für die Gemeinschaft.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 06171 
9161 444 beantworten gern Ihre Fragen und nimmt auch gerne Bestellungen ent-
gegen.

Ihr Marc Schrott

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Fett weg mit 
Happyend? 
Die Fettweg-Spritze ist aktuell 
sehr im Trend. Grundsätzlich 
gibt es braunes und weißes 
Fettgewebe. Das braune Fettge-
webe befindet sich entlang der 
Wirbelsäule und am Schlüssel-
bein. Es verbrennt Energie, um 
den Körper zu heizen. Je nach 
Körper sind es nur 50 bis 300 
Gramm. Wenn wir die Heizung 
runter drehen, dann wird diese 
Gewebe für uns wärmend aktiv. 
Den Körper nicht immer ganz 
warm einpacken hilft, um Ener-
gie zu verbrennen.
Das weiße Fettgewebe spei-
chert Energie und nun hat man 
festgestellt, dass bei Diabetis 
Medikamenten, bei denen die 
GLP1-Rezeptoren im Darm an-
gesteuert werden, die Insuli-
nausschüttung stimuliert und 
Glucagon gehemmt wird und 
die Magenentleerung wird ver-
langsamt. Diesen positiven Ef-
fekt nutzt man und das Resultat 
ist ein länger anhaltendes Sätti-
gungsgefühl mit positiven Aus-
wirkungen auf den Stoffwech-
sel. D.h. es wird weniger Energie 
durch die reduzierte Nahrungs-
menge aufgenommen. Die Kon-
sequenz ist eine Reduktion des 
Körpergewichtes mit positiven 
Folgen für Herz und Kreislauf. 
Dies sind schnell eintretende Ef-
fekte, die bei einem BMI über 30 
erzielt werden sollen. 
Jetzt wird das Medikament 
aber oft unter dem BMI 30 ein-
gesetzt, was durchaus auch ein 
moralisches Thema ist, denn die 
Verfügbarkeit ist begrenzt. Und 
es gibt keine echte Exit-Strate-
gie. Wenn die Ernährung nicht 
grundsätzlich umgestellt wird, 
bleibt der Betroffene im Zyklus 
des wöchentlichen Spritzens 

gefangen. In Verbindung mit der 
Spritze wirkt sich als Nebenef-
fekt das reduzierte Gewicht 
auch positiv auf die Fruchtbar-
keit von Frauen aus.
Aber keine Wirkung ohne Ne-
benwirkung: die genaue Do-
sierung ist wichtig. Ansonsten 
ist mit Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfällen zu rechnen. 
Die „Wunder-Spritze“ als Ein-
stieg in eine Verhaltensumstel-
lung kann Sinn machen. Die 
mentale Haltung, die Bewe-
gungseinheiten und die Konse-
quenz in der Ernährung sind aber 
die Schlüssel, um nachhaltig Ge-
wicht zu verlieren und dann auch 
irgendwann wieder die Spritze 
absetzen zu können.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Kuhmilch oder 
Hafermilch?
Die gute Kuhmilch ist nicht mehr 
hipp oder in? Überall quellen aus 
den Regalen jetzt Mandel-, Ha-
fer- oder laktosefreie Milchpa-
ckungen.  Was ist passiert? Wis-
senschaftlich gesehen haben in 
Deutschland 15% der Bevölke-
rung Laktoseunverträglichkei-
ten, die als milde Symptome zu 
Völlegefühl und Blähungen im 
Magen-Darmtrakt führen. Dies 
sind interessanterweise nur 
mit großen Mengen verknüpft 
und oft wenig ausgeprägt. Das 
Enzym Laktase spaltet den 
Milchzucker in Glukose und Ga-
laktose. Dieses Enzym ist bei 
Neugeborenen immer vorhan-
den. Aber es kann bei einigen 
Menschen im Laufe der Zeit 
verschwinden. Wer keine Lakta-
se mehr hat, kann eben den 
Milchzucker nicht mehr spalten. 
Genau das führt zur Gasbildung 
im tieferen Darm mit der Kon-
sequenz von Bauchschmerzen 
und Krämpfen.
Nun hat man wissenschaftlich 
festgestellt, dass in diesen 15% 
der Bevölkerung Kuhmilch Trin-
ker ein 30-prozentig geringeres 
Risiko haben, an Diabetes Typ 
2 (Altersdiabetes) zu erkran-
ken. Forscher vermuten, dass 
bestimmte Bakterien im Darm 
nach der Ernährung mit Milch 
Stoffwechselprodukte zur Folge 
haben, die wiederum Bakterien-
stämme fördern, die helfen Alt-
ersdiabetes zu vermeiden.
Deshalb ist das Milchtrinken 
auch für Laktoseempfindliche in 
geringem Umfang (max. 1 Glas 

pro Tag) ein vertretbares Risiko 
mit positiven Folgen. Laktose-
freie Ersatzprodukte erhöhen 
noch das Diabetes-Risiko, denn 
hier wird die Laktose durch Ein-
fachzucker, der noch schneller 
absorbiert. Wer auf Milchalter-
nativen setzt, muss wissen, 
dass Hafer- und Mandelmilch, 
bzw. weitere vegane Ersatzpro-
dukte, nichts anderes ist als ein 
geringer Teil Pflanzenöl, das in 
Wasser emulgiert wird und dem 
teilweise noch hohe Mengen 
Zucker zugesetzt werden. 

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Cola – 
Ja, aber!
Cola – das weltweit bekannte Ge-
tränk wurde von einem Apothe-
ker erfunden. Zu viel Zucker und 
zu viel Säure schreien die einen. 
Aspartam ist vermutlich krebser-
regend, schreit die nächste Frak-
tion über die Zero-Variante. Aber 
was ist jetzt richtig? Cola kann 
auch bei leichten Kopfschmer-
zen mit Flüssigkeit, Zucker und 
Koffein Positives bewirken. Cola 
trinken mit Strategie kann gut 
sein. Zum Beispiel wenn wir im 
Ausland essen gehen und die 
Hygiene nicht immer perfekt ist 
und die Magensäure noch unter-
stützt werden soll, dann trinkt 
man am besten vor oder zu dem 
Essen eine Cola. Der Nachteil ist 
aber immer die starke Säure, die 
den Zahnschmelz angreift. Des-
halb gehört zur Cola auch immer 
eine Flasche Wasser danach. 
Nach dem Nachtisch spült so 
das Wasser die Zuckerreste und 
die überflüssige Säure wieder 
aus dem Mund.
Diese Empfehlung gilt nicht für 
Magenempfindliche, die auf 
Säure und Kohlensäure reagie-
ren. Auch Frauen mit Osteopo-
rose-Risiko sollten keine Cola 
trinken, denn das Phosphat bin-
det Calcium und somit ist Cola 
ein „Calcium-Räuber“.
Die WHO hat die Wirkung von 
Aspartam als möglicherweise 
krebserregend und in einem 
Zusammenhang mit Leberkrebs 
eingestuft. Aber um den Aspar-
tam-Wert zu erreichen, muss 
ein 70-Kilo-Mensch zwischen 
9 und 14 Gläser pro Tag des 

Aspartam haltigen Getränkes 
konsumieren. Im Vergleich zu 
den Konsequenzen des Zuckers 
(Karies/Fettleibigkeit/Diabetes) 
ist die Gefahr hier zu relativieren.  
Also wenn dann vor und zum 
Essen. Zuckerersatzstoffe lösen 
im Gehirn ein Reiz für die Insuli-
nausschüttung aus. Zusätzlicher 
Hunger ist die Reaktion. Und 
noch ein Tipp: Eine starke Säure 
und Kunststoffe interagieren auf 
jeden Fall auch chemisch. Das 
kann mit einer Glasflasche ein-
fach vermieden werden.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.
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Golda –
Israels eiserne Lady

Fr. 18.00 Uhr 
So. + Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Von Vätern und Müttern

Do., Mo. + Di. 20.15 Uhr 
Sa. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Das Zimmer der Wunder

Fr. 20.15 Uhr 
So. + Mo. 18.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr (OmU)

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

Filmabend in Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 4. Juli, 
heißt es ab 19 Uhr wieder Film ab in der Hei-
lig-Geist-Kirchengemeinde in der Dornbach-
straße 45. Gezeigt wird ein amerikanischer 
Film aus dem Jahr 2018 mit Meryl Streep und 
Tom Hanks. Als Katherine Graham in den 
1970er Jahren das Familienunternehmen, die 
„Washington Post“, übernimmt, wird sie zur 
ersten Zeitungsverlegerin der USA. Als das 
Blatt geheime Informationen zu den Pentagon 
Papers erhält, gerät Katherine in eine Zwick-
mühle. Der Film erzählt die Geschichte einer 
starken Frau, die für Meinungs- und Presse-
freiheit kämpft. Für Knabbereien und Geträn-
ke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, die Ge-
meinde freut sich über eine Spende.

Yoga im Rushmoor-Park
Oberursel (ow). Die Diplom-Pflegewissen-
schaftlerin, Medizinische und Psychologische 
Heilpraktikerin, Yogalehrerin und Faszien-
Therapeutin Petra Colaci-Kozarec bietet vom  
10. Juli bis zum 5. September jeden Mittwoch 
von 19 bis 20 Uhr und jeden Donnerstag (au-
ßer am 29. August) von 9 bis 10 Uhr Yoga im 
Rushmoor-Park bei Vogelgezwitscher, klarer 
Luft und unendlich Platz an. Als Special gibt 
es am Sonntag, 11. August, um 10 Uhr Chi Yoga 

Dance im Rahmen des Yoga- und Gesundheits-
festivals.Yoga Flow und Relax kombiniert akti-
vierende und entspannende Bewegungen (Asa-
nas) des Yoga, sodass ein „Loslassen auf allen 
Ebenen“ ermöglicht wird. Die Yogaklasse ist für 
Anfänger und Profis geeignet. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Teilnehmer sollten in bequemer 
Kleidung kommen und eine Matte oder Unter-
lage mitbringen. Bei schlechtem Wetter und  
Regen fällt Yoga im Park aus.
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